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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Bei der ersten Matinée nach der Restaurierung der Bürgy-Orgel in der Schlosskirche bedankt sich Oberbürgermeister Alexander Hetjes  
insbesondere für das bürgerschaftliche Engagement und hebt den besonderen Stellenwert der Schlosskirche im Bad Homburger Kulturleben 
hervor. � Foto: Karl Heinz Krug

Bad Homburg (hw). Am Samstag 
fand die erste Orgelmatinée nach 
der Restaurierung der Bürgy-Orgel 
statt. Anläßlich des Wiederanlaufs 
der Matinéen wurde ein besonderes 
Programm mit Orgel und Posaune 
geboten. Jana Frangart und Philippe 
Stier gestalteten das auf Weihnachten 
einstimmende Programm. Ebenfalls 
vorgestellt wurde der neue 
Orgelstipendiat 2025/2026,  
Maximilian Bauer.

Eine volle Schlosskirche zur ersten Matinée 
nach der Restaurierung der Bürgy-Orgel und 
der Schlosskirche bot sich den Gästen, darun-
ter der Oberbürgermeister Alexander Hetjes, 
der in seinem Grußwort auf das bürgerschaft-
liche Engagement und den besonderen Stel-
lenwert der Schlosskirche im Bad Homburger 
Kulturleben einging. 
Der Vorsitzende des Kuratoriums, Karl Heinz 
Krug, bedankte sich bei den Mitgliedern und 
Freunden des Kuratoriums, die mit einem 

Spendenaufkommen von 130 Tausend Euro 
das Projekt erst möglich gemacht haben. „Es 
ist Ihr Beitrag und Ihre Begeisterung für die 
Schlosskirche und den Orgelklang, die uns 
täglich motivieren, das Ursprungsprojekt un-
seres Kuratoriums zu fördern und zu erhal-
ten“, so Krug. In einem gemeinsamen Projekt 
und in Partnerschaft mit der „Schlösser und 
Gärten Hessen“, unter Leitung von Direktorin 
Worms, haben sich Kuratorium und Schlös-
serverwaltung die Projektkosten von über ei-
ner viertel Million Euro geteilt. Zur Orgel 
haben die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
und Lotto Hessen alleine 30 Tausend Euro zu-
gesteuert. 

Orgel- und Posaunenklänge

Unter den Gästen befand sich mit Rainer Bin-
gel auch der Geschäftsführer und Orgelbauer 
von Förster & Nicolaus, der über die vergan-
genen Monate viele Stunden mit der Orgel 
zugebracht, diese vollständig zerlegt, überholt 
und wieder zusammengebaut hat. Nach den 

Worten der Begrüßung begann der eigentli-
che, bei den Gästen so beliebte Teil der Orgel-
matinéen, die nun wieder jeden zweiten 
Samstag im Monat um 11.30 Uhr in der 
Schlosskirche stattfinden werden. 
Mit einem besonderen Programm gestalteten 
Jana Frangart an der Orgel und Philippe Stier 
mit der Posaune die erste Matinée, die wie im-
mer das Publikum begeisterte. Mit Stücken 
von Johannn Ludwig Krebs und Johann Se-
bastian Bach („Wachet auf, ruft uns die Stim-
me“) und Gottfried August Homilius („Nun 
komm, der Heiden Heiland“) stimmten die 
Künstler das Publikum auf Weihnachten ein. 
Die Besucher der Matinée konnten sich dabei 
einen eigenen ersten Eindruck des neuen 
Klangs der Bürgy-Orgel verschaffen. 
Ebenfalls wurde im Rahmen der Matinée der 
neue Stipendiat, Maximilian Bauer, dem Pub-
likum vorgestellt. Gemeinsam mit der Stipen-
diatin Jana Frangart, die wegen der Orgelres-
taurierung noch ein Jahr „drangehängt“ hat, 
wird er das Programm der Orgelmatinéen im 
kommenden Jahr gestalten. Maximilian Bauer 
wurde 1996 in Trier geboren. Seit Oktober 
2022 ist er Student der Kirchenmusik an der 
Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
in Frankfurt. Dort zählen unter anderem Prof. 
Carsten Wiebusch (Orgelliteraturspiel) und 
Prof. Stefan Viegelahn (Improvisation) zu sei-
nen Lehrern. Seit Januar ist er auch Konzertor-
ganist an der Stadtkirche Frankfurt-Höchst 
und ist unter anderem als Chorleiter der „Luft-
hansa Singing Voices“ (Ffm.-Flughafen) tätig. 
Die Gäste der Matinéen werden 2025 ausrei-
chend Gelegenheit haben, Maximilian Bauer 
näher kennenzulernen. 
Seit dem Jahr 2000 vergibt das Kuratorium 
Bad Homburger Schloss an hochbegabte Mu-
sikstudierende des Faches Orgel Stipendien 
von zweijähriger Dauer. Das Kuratorium ar-
beitet dabei sehr eng mit der Hochschule für 
� (Fortsetzung auf Seite 3)

Erste Matinée nach der Orgelrestaurierung
www.autohauskoch.com
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Schenk doch mal

Tapetenwechsel

Wir beraten
Sie gerne.

Tel.: 06172 / 9254 - 0
www.farben-scheller.de

Massenheimer Weg 8
61352 Bad Homburg

Wir wünschen all
unseren Kunden
schöne Festtage 

und einen
guten Rutsch!

www.stadtwerke-bad-homburg.de

 
NATÜRLICH VON HIER               

Feinköstliche 
Feiertage!

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

Bei uns sind Sie in guten Händen, 
wenn es um den Kauf oder Verkauf 
Ihrer Immobilie geht.

wundervolle
Weihnachts-Momente

mehr dazu: Seite 5
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königsflügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
„244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Daueraus-
stellung in der historischen Bibliothek, Schloss Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„Medizinische Versorgung in Gonzenheim – heute 
und damals“, Sonderausstellung im Gonzenheimer 
Museum im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch 
wochentags bei Heinz Humpert unter 06172-450134 
„Pfarrer Keutner, ein unbequemer, strenger und 
faszinierender Diener Gottes“ Sonderausstellung, 
Kirdorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonn-
tags 15-17 Uhr außer in den hessischen Schulferien
„Kirdorfs Geschichte von früher bis heute“ Dau-
eraustellung zur Ortsgeschichte Kirdorf, Kirdorfer 
Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 15-17 
Uhr außer in den hessischen Schulferien
„Siedlungsgeschichte von Ober-Erlenbach, ar-
chäologische Grabungen und Funde“ Daueraus-
stellung, Museum Ober-Erlenbach, Heimatstube Am 
Alten Rathaus 9, 1. Sonntag im Monat, 15-17 Uhr 
(und nach Vereinbarung)
„Josef Baumann und die Geschichte der Lehr- 
und Versuchsanstalt für gärungslose Früchtever-
wertung“ Daueraustellung, Museum Ober-Erlen-
bach – Heimatstube, 
„Geschichte der Schule in Ober-Erlenbach von 
1593 bis 1969“ Daueraustellung, Museum Ober-Er-
lenbach – Heimatstube
„Engelausstellung“ Sonderausstellung mit Engeln in 
Wort und Bild, Museum Ober-Erlenbach, Am Alten 
Rathaus 9, geöffnet am 1.12./8.12./15.12. und am 
5.1.2025 von 15-17 Uhr (bis 5. Januar 2025)
„Colorspazio“ Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant & Corner Bar, Dorotheenstraße 18, mon-
tags bis sonntags (außer dienstags) 11.30-15 Uhr, 
17.30-23 Uhr (bis 8. Januar 2025)
„Symphonie von Wasser und Bäumen“ mit Foto-
grafien von Kristel Schneider, Taunus Foto Galerie, 
Audenstraße 6, dienstags bis samstags 10-19 Uhr und 
nach Vereinbarung (bis 11. Januar 2025)
„Im kleinen Format“ Galerie Scheffel, Ferdinand-
straße 19, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags 
11-15 Uhr, Winterpause: 23.12. bis 11.01.2025 (bis 
1. Februar 2025)
„Pilze - Verflochtene Welten“ mit Arbeiten von ver-
schiedenen Künstlern, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, dienstags bis 
freitags 14-19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 Uhr 
(bis 9. Februar 2025)
„Winterausstellung“ im Stadtarchiv, mit einer Serie 
von zehn Lithographien mit dem Titel „Un Hiver aux 
Eaux de Hombourg – Ein Winter an den Brunnen von 
Homburg“ von Edouard de Beaumont, Villa Wert-
heimber, Tannenwaldallee 50, dienstags 9-16 Uhr, 
mittwochs 14-19 Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis Ende 
Februar 2025)
„Skulpturale im Gustavsgarten“ mit Werken von 
Faxe M. Müller, Kulturamt und Art Quadriennale, 
Gustavsgarten, Tannenwaldweg 50 (bis 31. März 
2025)

Regelmäßige Veranstaltungen
„Eiswinter“, Eislaufen im Kurpark, Eisstockschießen 
und winterliche Snacks, Stiftung Historischer Kurpark 
Bad Homburg, Programm im Internet unter www.
eiswinter-bad-homburg.de/eiswinter, Brunnenallee 
Kurpark, montags bis donnerstags 14-20 Uhr (in den 
Schulferien 12-20 Uhr), freitags 14-21 Uhr (in den 
Schulferien 12-21 Uhr), samstags, sonn- und feiertags 
10-21 Uhr, Heiligabend und Silvester 10-15 Uhr, 
Neujahr 14-21 Uhr, (23. November bis 14. Januar)
Weihnachtsstadt, Weihnachtszauber auf der Loui-
senstraße und am Kurhaus, (23. November bis 14 
Januar)
Romantischer Weihnachtsmarkt, an allen vier Ad-
ventswochenenden, Schloss, freitags 15-21 Uhr, 
samstags und sonntags 12-21 Uhr

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116	� 06172-1200

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“� 08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung� 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf	�  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung		�   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen	�  06031-821

Giftinformationszentrale� 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst� 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 19. Dezember
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Freitag, 20. Dezember
Rosen-Apotheke, Oberursel,
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

Samstag, 21. Dezember
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 22. Dezember
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf,
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-751209

Montag, 23. Dezember
Kur-und-Louisen-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037
Eschbach-Apotheke, Frankfurt, 
Alt Niedereschbach 2, Tel. 069-5077077

Dienstag, 24. Dezember
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg, 
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Mittwoch, 25. Dezember
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Donnerstag, 26. Dezember
Taunus-Apotheke-Nord, Bad Homburg, 
Glucksteinweg 91, Tel. 06172-9080120
Turm-Apotheke, Rosbach,
Hauptstraße 60, Tel. 06007-7676

Freitag, 27. Dezember
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439

Samstag, 28. Dezember
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711
Apotheke am Frankfurter Berg, Frankfurt,
Berkersheimer Weg 6, Tel. 069-5481202

Veranstaltungen

Donnerstag, 19. Dezember
Weihnachtskonzert, Gretchens Antwort - „Christ-
mas A-Cappella Party“, Kulturzentrum Englische 
Kirche, Ferdinandsplatz, 20 Uhr Donnerstag, 19. De-
zember

Samstag, 21. Dezember
Ballett, „Der Nussknacker“, Classico Ballet Napoli, 
Kurtheater, 19 Uhr

Montag, 23. Dezember
Adventskonzert, „The Night before Christmas“, La-
Cappella Vokalensembles, Heilig Kreuz, Gonzen-
heim, Auf der Schanze 24, 19 Uhr

Donnerstag, 26. Dezember
Weihnachtskonzert des Bachchors, Erlöserkirche, 
Dorotheenstraße 3, 17 Uhr

Montag, 30. Dezember
Chanukka-Fest auf dem Marktplatz, Jüdisches Zen-
trum und Stadt, ab 17 Uhr

   

	 Weihnachtspause
	 19. Dezember bis 3. Januar

   

Veranstaltungen

Samstag, 21. Dezember
Konzert, „im Advent“, mit „LaCapella“ – Vokal
ensembles, Förderverein der katholischen Pfarrge-
meinde Heilig Kreuz und die Evangelische Kirchen
gemeinde Burgholzhausen, Alt Burgholzhausen 22, 
17 Uhr
Orgelkonzert der Musisch bildnerischen Werkstatt, 
Evangelische Kirche, Hugenottenstraße 90, 18 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

10. Krippenführung in St. Marien

Zum zehnten Mal findet zwischen den Jahren am Montag, 30. Dezember, ab 15 Uhr in der 
Pfarrkirche und im Pfarrhaus St. Marien eine Krippenführung statt. In diesem Jahr sind es über 
50 Krippendarstellungen und Bilder, die zu sehen sind. Die älteste Krippendarstellung stammt 
aus dem 19. Jahrhundert, die jüngste aus diesem Jahr – 2024. Die Pfarrei lädt dazu ein.  
Treffpunkt ist die große Weihnachtskrippe in der Pfarrkirche St. Marien in Bad Homburg, 
Dorotheenstraße 17.�  Foto: St. Marien

Yoga auf dem Stuhl und Schminkkurs
Bad Homburg (hw). Das neue Kurspro-
gramm des Frauenbildungszentrums ist veröf-
fentlicht. Anmeldungen sind über die Inter-
netseite, telefonisch oder per E-Mail möglich. 
Das komplette Angebot ist im Internet unter 
www.frauenbildungszentrum.de zu finden. 
Neben den bekannten Kursen und Workshops 
finden sich unter anderem Yoga auf dem 
Stuhl, verschiedene Vorträge zum Thema län-

ger und gesünder leben und Schminkkurse 
neu im Programm.
Weitergehende Informationen sind im Büro 
des Frauenbildungszentrums unter Telefon 
06172-84188. Das neue Programmheft ist ab 
Mitte Januar im Frauenbildungszentrum und 
der Tourist Info im Kurhaus, in Läden und öf-
fentlichen Einrichtungen in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf und Oberursel erhältlich.

Heute erscheint die  
letzte Ausgabe 2024! Die erste Ausgabe 2025 erscheint am 9. Januar!



Donnerstag, 19. Dezember 2024 Kalenderwoche 51 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 3

Erste Matinée nach der ...
(Fortsetzung von Seite 1)

Musik und Darstellende Kunst (HfMDK) 
Frankfurt zusammen und zählt zu den Förde-
rern der Hochschule. Die fachliche Beglei-
tung erfolgt dabei durch die Professoren Ste-
fan Viegelahn und Carsten Wiebusch. Im 
kommenden Jahr werden daher auch „25 Jah-

re Orgelstipendien“ gefeiert. Hierzu bereitet 
das Kuratorium aktuell ein kleines Programm 
vor. Informationen zum Kuratorium Bad 
Homburger Schloss sind auf der Website 
www.kuratorium-schloss.de zu finden. Neue 
Mitglieder zur Unterstützung der Stipendiaten 
und der Projekte des Kuratoriums sind immer 
willkommen.

Mit einem besonderen Programm gestalten Jana Frangart an der Orgel und Philippe Stier mit 
der Posaune die erste Matinée. � Foto: Karl Heinz Krug

„eService“ der 
Familienkasse
Hochtaunus (how) Ab so-
fort informiert die Familien-
kasse Hessen jeden Mitt-
woch um 16 Uhr und jeden 
Donnerstag um 10 Uhr über 
die Einrichtung und Nut-
zung des Onlineprofils der 
Familienkasse. Über das 
Onlineprofil können Kinder-
geldberechtigte auf einem 
geschützten Weg Änderun-
gen und Anträge an die Fa-
milienkasse senden sowie 
Anträge und Bescheide ein-
sehen. Auch die Vorausset-
zungen zum Bezug des Kin-
derzuschlags werden kurz 
erläutert. Die Veranstaltung 
findet über Microsoft Teams 
statt. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Interes-
sierte wählen sich zur ge-
wünschten Uhrzeit über den 
Teilnahmelink https://
msteams.link/X4LQ ein. In 
der Zeit vom 23. Dezember 
bis einschließlich 30. De-
zember ist die Familienkas-
se Hessen geschlossen. Au-
ßerhalb der gesetzlichen 
Feiertage können sich Kun-
den telefonisch unter 0800-
4555530 mit ihrem Anlie-
gen an die Familienkasse 
wenden. 

„Für gut befunden“
Bad Homburg (hw). „…für 
gut befunden“ – das ist der 
Titel der „Atempause am 
Neujahrstag“. Die Evange-
lisch-Freikirchliche Ge-
meinde lädt am Mittwoch, 1. 
Januar, ab 15 Uhr zu einer 
knapp einstündigen Andacht 
ein. Gedanken zur Jahreslo-
sung aus 1. Thess. 5, 21 mit 
Texten, Liedern, Stille und 
Abendmahl laden ein zu ei-
ner Begegnung mit Gott. 
Anschließend feiert die Ge-
meinde den Start in das neue 
Jahr mit einem Sektem- 
pfang. Weitere Infos im In-
ternet unter www.efg-bad-
homburg.de.

Skat-Meister
Bad Homburg (hw). Am 
letzten Spieltag entschied 
sich die Vereinsmeisterschaft 
beim ersten Skatclub Bad 
Homburg 1977. Erstmals 
setzte sich Heiko Händler 
aus Frankfurt vor den „Alt-
meistern“ Karl-Heinz Keith 
aus Butzbach sowie Jens 
Niggemann aus Oberursel 
durch. Bester Bad Hombur-
ger wurde der erste Vorsit-
zende Helmut Possienke. 
Bei den Damen setzte sich 
die „Seriensiegerin“ Christi-
ne Eckler aus Oberstedten 
durch. Jetzt geht es in die 
Weihnachtspause, bevor der 
Spielbetrieb am Montag, 13. 
Januar, wieder aufgenom-
men wird. Gespielt wird je-
den Montag ab 18 Uhr an der 
Sportanlage Am Wiesenborn 
in Kirdorf.

An Heiligabend nicht alleine sein
Bad Homburg (hw). Alle, die zusammen mit 
anderen Menschen Weihnachten feiern wol-
len, lädt die Evangelische Erlöserkirchenge-
meinde am Dienstag, 24. Dezember, zum 
Gottesdienst um 18 Uhr in die Erlöserkirche, 
Dorotheenstraße 3, und zum anschließenden 
gemeinsamen Feiern in der Unterkirche der 
Erlöserkirche ein. Dort können Menschen al-
len Alters, jung und alt, Heiligabend gemüt-

lich und feierlich verbringen. Für das leibliche 
Wohl und ein kleines Weihnachtsprogramm 
sorgen Haupt- und Ehrenamtliche der Erlöser-
kirchengemeinde.
Anmeldungen sind noch bis zum Donnerstag, 
19. Dezember, im Gemeindebüro unter Tele-
fon 06172-21089 oder per E-Mail an hanne-
mann@erloeserkirche-badhomburg.de mög-
lich.

Silvesterkonzert
Bad Homburg (hw). Die 
Berliner Philharmoniker lädt 
zu einem festlichen Jahres-
ausklang ein, der von Kirill 
Petrenko zusammen mit Da-
niil Trifonov gestaltet ist. 
Das Silvesterkonzert findet 
im Kinopolis, Basler Straße 
1, am Dienstag, 31. Dezem-
ber, um 17 Uhr statt. Die 
Veranstaltung dauert etwa 
135 Minute, inklusive einer 
20 minütigen Pause und ei-
nem 30 minütigen Vorpro-
gramm. Tickets sind im In-
ternet unter https://www.ki-
nopolis.de/bh und an der 
Kinokasse erhältlich.
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg
Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Machen Sie
es sich zu Hause

gemütlich mit Plaids,
Wohndecken und

Accessoires!

Betten-Zellekens wünscht ein

KUSCHELIGES
WEIHNACHTSFEST

1  Gans inkl. Vorspeise und

1 Flasche Wein    220,- €

Auch für die Feiertage

Kaiser-Friedrich-Promenade 55 | 61348 Bad Homburg
www.singhrestaurant-am-park.de | Tel.: 06172 688 1903

d i h PP d 55 | 61348 B d H b
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LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER!

Jetzt wünsche ich Ihnen aber zunächst einmal besinnliche  
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr seriöser Partner bei Immobilienfragen       Carsten Nöthe 

SIE TRAGEN SICH MIT DEM GEDANKEN, 2025 IHRE  
IMMOBILIE ZU VERKAUFEN? – DANN HEBEN SIE 
DIESEN ARTIKEL UNBEDINGT AUF UND RUFEN 
SIE MICH ZU GEGEBENER ZEIT AN – ICH FREUE MICH!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str. 18 · Bad Homburg

Heute erscheint die letzte Ausgabe 2024!

Die erste Ausgabe 2025 erscheint 
am 9. Januar!
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Erreichbarkeit
zwischen Jahren
Bad Homburg (hw). Die 
Agentur für Arbeit Bad 
Homburg sowie die Ge-
schäftsstellen in Hofheim, 
Rüsselsheim und Groß-Ger-
au sind über die Feiertage 
und den Jahreswechsel im 
Internet erreichbar. Die 
Dienststellen wiederum 
bleiben am Dienstag, 24., 
Freitag, 27., und Dienstag, 
31. Dezember, ganztägig ge-
schlossen. Für alle, die rund 
um den Jahreswechsel ein 
Anliegen haben, stehen die 
Internetangebote sowie eine 
App zur Verfügung. Die An-
gebote sehen wie folgt aus: 
die „eServices“ der Bundes-
agentur für Arbeit sind im 
Internet unter www.arbeits-
agentur.de/eservices verfüg-
bar, dazu gibt es die „BA-
mobil App“, Termine kön-
nen telefonisch und im Inter-
net gebucht werden, erreich-
bar ist die Agentur für Arbeit 
von Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 18 Uhr und am 
Freitag von 8 bis 14 Uhr un-
ter Telefon 0800-4 555500 
oder im Internet unter www.
arbeitsagentur.de/vor-ort/
bad-homburg.

Wanderung mit 
Taschenlampen
Bad Homburg (hw). Die 
Kinder des Turnvereins 
Dornholzhausen (TVD) 
staunten nicht schlecht, als 
sie während einer Taschen-
lampenwanderung den 
Weihnachtsmann trafen. Er 
ruhte sich gerade von seiner 
langen Reise auf einer Bank 
aus, als die rund 40 Kinder 
ihn entdeckten und ihre We-
cken und Plätzchen mit ihm 
teilten. Alljährlich lädt der 
TVD die Kinder zu einem 
vorweihnachtlichen Treffen 
mit Sport, Musik und Plätz-
chen ein. In diesem Jahr zu 
einer Abendwanderung, auf 
der es so einige Überra-
schungen gab: ein eigens ge-
schriebenes Wintermärchen, 
bunte Leuchten und tatsäch-
lich auch den Weihnachts-
mann.

Eintopf im
Wanderheim
Hochtaunus (how). Der 
Taunusklub Stammklub lädt 
am Sonntag, 5. Januar 2025,  
zur Traditionswanderung 
zum Wanderheim auf dem 
Großen Feldberg ein. Die 
Wanderung erinnert an die 
dortige Vereinsgründung des 
Taunusklubs am 5. Januar 
1868. Treffpunkt ist um 9.45 
Uhr an der Kletterwand, Ho-
hemarkstraße 192, am Res-
taurant Waldtraut. Die etwa 
zehn Kilometer lange Wan-
derung mit ungefähr 580 
Metern bergauf führt auf 
dem „Jubiläumsweg 150 
Jahre Taunusklub“  über die 
Emminghaushütte und 
Fuchstanz zum Feldberg. Im 
Wanderheim des Tau-
nusklubs werden neben Ein-
topf und Brezeln auch 
Warm- und Kaltgetränke an-
geboten. Weitere Informati-
onen sind im Internet unter 
https://taunusklub-stamm-
klub.de verfügbar. Eine An-
meldung ist beim Veranstal-
ter unter Telefon 069-
556751 oder per E-Mail an 
w.lenz@taunusklub-stamm-
klub.de bis spätestens Mon-
tag, 23. Dezember, erforder-
lich, damit ausreichend 
Speisen und Getränke zur 
Verfügung stehen.

Bad Homburg (a.ber). „Man muss wagen, 
auch neue Wege zu gehen. Aber wir müssen 
es als protestantische Kirche nicht allen recht 
machen, sondern bei unserer Identität bleiben 
und nicht das verkündigen, was wir in den 
Nachrichten am Abend zuvor schon gehört 
haben.“ So die renommierte Kirchenhistori-
kerin Prof. Dr. Dr. h.c. Irene Dingel in ihrem 
Vortrag „Kirche der Reformation – Kirche der 
Zukunft“. Im ersten von drei Vorträgen einer 
Reihe, zur der die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Homburg-Gonzenheim unter 
dem Titel „Kirche der Zukunft. Welche Chan-
cen bergen Reform(ations)-Prozesse heute. 
Ein theologischer Blick“ in diesem Winter 
einlädt, beschäftigte sich die Mainzer Theolo-
gie-Professorin mit den Grundlagen reforma-
torischer Entwicklung von Gemeinde im 16. 
Jahrhundert. Martin Luther stand im Fokus. 
Und im Anschluss wurde lebhaft und kontro-
vers diskutiert: Über Ämterhierarchie, Autori-
tät und protestantische Freiheit gegenüber der 
damaligen und heutigen Kirchenverwaltung 
und -ordnung, über Definition und Inhalte von 
„Gemeinde“ und „Kirche“, den Sinn und 
Schaden von kirchlichen Institutionen und 
Strukturen und deren Gewichtung.
„Wir beschäftigen uns derzeit in Gremien, 
manchmal auch unschön, mit Entscheidun-
gen, Zahlen, Gebäuden und Einsparungen. 
Die evangelischen Kirchen hier im Dekanat 
Hochtaunus sollen sich zu Nachbarschafts-
räumen zusammenschließen – aber was liegt 
uns wirklich am Herzen in unserer Kirche? 
Was trägt uns als Gemeinde seit Jahrhunder-
ten, was schleifen wir mit und was haben wir 
schon losgelassen?“, fragte die Initiatorin der 
Vortragsreihe, die angehende Pfarrerin Anna-
Lena Krieg. Krieg absolviert zurzeit ihre 
praktische Ausbildung in der Gonzenheimer 
Kirchengemeinde. Und obwohl in der Ankün-
digung der Vortragsreihe, in der drei bekannte 
Theologen Gedanken über Reform- und Um-
strukturierungsprozesse anhand der protestan-
tischen Reformation der Kirche durch Martin 
Luther im 16. Jahrhundert äußern, die „Chan-
cen dieser Prozesse und die positiven Seiten 
der Veränderung“ betont wurden – es wurden 
auch Skepsis und Kritik unter den anwesen-
den Zuhörern über den laufenden Prozess 
„EKHN 2030“ laut.

Kritik von Luther

„Martin Luther hat mit seiner Kritik an der 
katholischen Kirche, am Primat des Papstes 
und der Irrtumslosigkeit von Synoden damals 
nicht bei Gebäuden und Ämterstrukturen an-
gesetzt. Er stellt die Kirche – ‚Kirche‘ mied 
Luther als Wort – auch nicht als Institution 
generell in Frage. Aber Kirche ist für den Re-
formator der Ort, an dem die Begegnung mit 
Christus möglich ist, Kirche ist die persönli-
che Heimat des Einzelnen.“ Sichtbar als „der 
Haufen christgläubiger Leute“, werde sie 
nach Luthers Ansicht „durch das Wort Gottes 
ins Leben gerufen, nicht durch eigene Konsti-
tution“, so die 1956 geborene Kirchenhistori-
kerin Irene Dingel, Senior-Forschungsprofes-
sorin an der Gutenberguniversität und der 
Akademie der Wissenschaften und Literatur 
in Mainz für Geschichte der Reformation und 
des konfessionellen Zeitalters.
Luther habe nicht primär bei der strukturel-
len Reformation der Kirche angesetzt. Sein 
Ausgang seien theologische Überlegungen 
gewesen: die Bibel, Gottes Wort, als die 

oberste Autorität – „solus scriptura“ – und 
Jesus allein als Mittler zwischen Gott und 
Mensch – „solus Christus“ – sowie die Gna-
denzusage Gottes in Predigt, Taufe und 
Abendmahl hätten zu harter Kritik von Wit-
tenberg aus an den Herrschenden der römi-
schen Kirche geführt. Prof. Dingel machte 
deutlich: Martin Luther hielt die Ämterfüh-
rung von Bischöfen, Pfarrern und einer 
„frommen“ weltlichen Obrigkeit im 16. Jahr-
hundert als „gute Ordnung“ für notwendig, 
um im Diesseits miteinander bestehen zu 
können; ein theologisches Regelwerk, Visita-
tionen von Gemeinden und Kirchenordnun-
gen, die sinnvolle Verwendung von Geldern 
ebenso. „Aber eine hierarchische Abstufung 
zwischen den Ämtern hat er dabei abge-
lehnt.“ Predigt und Sakramentsverwaltung, 
„das schöpferische Wort Gottes: daraus 
schöpft die Kirche nach Luther auch ihre Ge-
stalt“, so Dingel. Liturgie, Zeremonien und 
Traditionen hätten der Reformator und seine 
Mitstreiter als verhandelbar angesehen. Als 
Begegnungsort der Menschen mit Gott und 
seinem Wort habe die Kirche „Gemein-
schaftscharakter“ – nicht unbedingt an einen 
lokalen Ort gebunden. „Aber die Kirche 
blieb in der Reformation trotzdem ‚im Dorf‘, 
und das viele Jahrhunderte, bis durch zuneh-
mende Mobilität der Menschen und die Ar-
beitsmigration im 19. Jahrhundert Gemeinde 
ihre Funktion als ‚Lebenszentrum‘ vor Ort 
langsam verlor.“ Doch über eine Verschie-
bung von Gemeindegrenzen und -strukturen 
hätten sich die Reformatoren nie Gedanken 
gemacht“, sagte die Kirchenhistorikerin. 

„Autoritärer Umsetzung“

In der dem Vortrag folgenden Diskussion 
standen Fragen und Sorgen von Christen aus 
Bad Homburg  und umliegenden Kirchenge-
meinden im Mittelpunkt. Von Orientierung 
und sicherem Rahmen im Leben der einzel-
nen Orts-Gemeinden war die Rede; vom 
Klammern an Strukturen und Befürchtungen, 
die evangelische Kirche insgesamt verliere 
durch den von der Synode der hessen-nassau-
ischen Kirche bereits beschlossenen Um-
strukturierungsprozess und dessen „autoritä-
rer Umsetzung in den Einzelgemeinden“ – 
wie ein Zuhörer sagte – an Einfluss in der 
Gesamtgesellschaft und verliere Ressourcen 
und Mitglieder. „Wir sind über Generationen 
hinweg in Strukturen aufgewachsen, die uns 
Identität verleihen als Menschen, die an be-
stimmte Gemeinschaften vor Ort gebunden 
sind“, so Dingel. „Deshalb sollten theologi-
sche Inhalte den Veränderungsprozess bestim-
men: Kirche bleibt im Dorf – aber lässt sie 
sich mitziehen in eine neue Theologie hin-
ein?“ Einige der Anwesenden sahen aber ge-
nau dieses Denken von Inhalten aus gerade 
nicht in den laufenden Strukturprozessen: 
Ökonomie und Verwaltungsfragen stünden 
doch im Mittelpunkt für die Leitungsgremien 
der EKHN. „In einer so unsicheren Zeit wie 
heute werden aber Halt und Hoffnung ge-
sucht, auf den persönlichen Einsatz von uns 
Christen vor Ort kommt es doch an, darauf, 
mit spezifisch christlichen Inhalten wieder 
mehr sichtbar zu werden“, hieß es kritisch. 
Und sei die evangelische Kirche noch eine 
Kirche der Freiheit, in der „mit Mut unsere 
Identität klar benannt wird: Warum heißen wir 
eigentlich ‚Protestanten‘?“ Habe nicht der 
Lauf der Dinge die evangelische Kirche auch 
wieder zu einer Autoritäten-Kirche gemacht? 
Gebe es auch Irrwege, in denen das befreite 
Individuum nach Luther der Obrigkeit auch 
widerstehen muss?
Es ist der jungen Vikarin Anna-Lena Krieg 
zu verdanken, dass mit dieser Vortragsreihe 
Raum geschaffen wird – jenseits von bereits 
längst laufenden und an die evangelischen 
Gemeindeglieder durch die Kirchenverwal-
tung oft nur noch kommunizierten und nicht 
ergebnisoffen vorher diskutierten Reform-
prozessen: Raum zum offenen Miteinander-
Ringen über Notwendigkeiten und Sinn und 
zeitliche Perspektiven einer Veränderung, die 
erheblich in das Leben der Christen vor Ort 
eingreifen wird. Ein weiterer Vortrag der 
Reihe „Kirche der Zukunft“ finden am 
Dienstag, 21. Januar 2025, statt (der Profes-
sor für Systematische Theologie, Dr. Christi-
an Neddens, spricht über „Was Kirche alles 
nicht ist! Das Erneuerungspotential der re-
formatorischen Bekenntnisse“). Die Versan-
staltung beginnt um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus der evangelischen Kirchengemeinde 
Gonzenheim, Kirchgasse 3. Der Eintritt ist 
frei.

Gibt es neuen Wege
im Prozess „EKHN 2030“?

Evangelische Kirchen vor Ort im Umbruch: 
Theologieprofessorin Dr. Irene Dingel (l.) 
machte den Aufschlag in einer Vortragsreihe 
über „Kirche der Zukunft. Welche Chancen 
bergen Reform(ations)-Prozesse heute?“ der 
evangelischen Kirchengemeinde Bad Hom-
burg-Gonzenheim, veranstaltet von Vikarin 
Anna-Lena Krieg (r.) – diskutiert wurde über 
Sinn und Notwendigkeit des Umstrukturie-
rungsprozesses „EKHN 2030“. � Foto: a.ber

LUNA Y SOL
TAPASBAR 
Tel: 06172 - 17 16 17

Weihnachten Essengehen: 25./26.12. ab 12h durchgängig 
geöffnet! Reservieren Sie jetzt! Auch für Gänsemenü!

Gänseschmaus für 4 Personen mit Beilagen zur Abholung: 129€

Silvester-Buffet: All best Tapas you can eat 18–23h 59,90€

Kein Ruhetag/Keine Betriebsferien – wir haben auch Neujahr 
ab 16h geöffnet! Und dann täglich 12–14:30/17–23h & 

wochenends durchgängig ab 12h

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • Mo–Fr: 12–14h & 17:30–23h
Sa: 12–0h durchgehend • So: 12–22h durchgehend

Wir wünschen 
frohe Weihnachten

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
wir bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen für Ihr
Vertrauen und Ihre Treue. Ihnen und Ihrer Familie
wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest, viele
Geschenke und einen guten Start ins neue Jahr.

AR Automobil-Service GmbH 
Zeilweg 2
61440 Oberursel
Telefon 06171/4088
www.arautomobilservice.de
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Direkte Verbindung zwischen 
Bad Homburg und Bad Vilbel
Bad Homburg (hw). Wer zwischen den bei-
den Bad-Städten Homburg und Vilbel ver-
kehrt, muss künftig nicht mehr einen Schlen-
ker über den Frankfurter Westbahnhof ma-
chen, um die S-Bahn zu wechseln, oder in 
Ober-Erlenbach umsteigen. Die neue Buslinie 
365 schafft eine direkte Verbindung zwischen 
Bad Homburg und Bad Vilbel.
„Die Schaffung dieser neuen Linie ist ein 
Mehrwert für die gesamte Region. Insbeson-
dere der Stadtteil Ober-Erlenbach profiziert 
maßgeblich von einer besseren Anbindung“, 
freut sich Bad Homburgs Verkehrsdezernent 
Dr. Oliver Jedynak. „Besonders erfreulich ist, 
dass die Linie 365 auf dem Streckenabschnitt 
zwischen Ober-Erlenbach und Bad Vilbel den 
Takt der bestehenden Linie 65 von einem 
60-Minuten-Takt auf einen 30-Minuten-Takt 
verstärkt.“ Zudem verbessert die Linie die 

Anbindung in Richtung Ober-Eschbach und 
Gonzenheim bis zum Bahnhof. Dem pflichtet 
auch Ortsvorsteher Martin Burk bei: „Für 
Ober-Erlenbach ist die Einführung der Linie 
365 ein weiterer Meilenstein nach der erfolg-
reichen Einrichtung der Linie 8 nach Fried-
richsdorf und zur U2 nach Nieder-Eschbach. 
Sie verbessert nicht nur die Mobilität unserer 
Bürger, sondern stärkt auch die Attraktivität 
unseres Stadtteils als Wohn- und Arbeitsort.“
Die neue Linie 365 wird ab dem Fahrplan-
wechsel am Sonntag, 15. Dezember, für die 
Bürger verfügbar sein und montags bis frei-
tags im Stundentakt zwischen 5 und 22 Uhr 
verkehren, samstags von 7 bis 22 Uhr. Die 
bestehende Linie 65 (Erlenbachhalle – Bad 
Vilbel) bleibt weiterhin zu den Hauptver-
kehrszeiten sowie an Sonn- und Feiertagen 
erhalten.

Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak, Martin Burk (Ortsvorsteher von Ober-Erlenbach) und  Phi-
lip Verman (Produktverantwortlicher ÖPNV Stadt Bad Homburg) (v. l.) � Foto: Stadt

Ein Hauch von musikalischer Poesie  
Bad Homburg (hw). Mit frei schwebenden 
Klängen und „impressionistisch glitzernd“, so 
präsentierte sich Ernest Chaussons Poème für 
Violine und Orchester auch in der Fassung 
mit Klavier. Die Geigerin Anne Sophie Luong 
konnte sich in dieser Fantasie frei entfalten, 
während der Pianist Kaan Baysal einen 
Klangteppich ausbreitete, auf dem die Geige-
rin zu schweben schien. Ursprünglich als Vi-
olinkonzert gedacht, hatte sich Chausson 
nicht bereit genug gefühlt, dem Wunsch des 
berühmten Geigers Eugène Ysaye nachzu-
kommen. Er wollte sich nicht in die Enge 
Form eines Violinkonzertes einzwängen las-
sen, sondern seinen Gedanken freien Lauf 
lassen. So schwebte ein Hauch von Poesie 
durch das Foyer des Kurtheaters. 
Dagegen wirkte das nachfolgende Poème von 
Ysaye in seiner tiefen Melancholie fast schon 
vertraut, wenngleich auch hier Geige und Kla-

vier in bester Abstimmung in der schwärmeri-
schen Musik weiten Raum fanden. Begonnen 
hatte das Konzert sehr romantisch mit zwei 
für die Violine arrangierten Liedern aus der 
Winterreise von Schubert, deren Texte Anne 
Sophie Luong mit gefühlvoller Stimme vor-
trug. 
Nach der Pause dann die berühmte und be-
liebte Sonate für Violine und Klavier von Cé-
sar Franck. Hier konnten die beiden jungen 
Künstler die Harmonien raumgreifend aus-
schöpfen und ihre künstlerischen wie techni-
schen Fähigkeiten voll zur Geltung bringen. 
Ein intensiver Applaus belohnte dann auch 
diese großartige Leistung, so dass die Zugabe 
nicht lange auf sich warten ließ. Fritz Kreis-
lers „Liebesleid“ war ein wunderbares 
Schmankerl, das die Zuhörer mit einem ke-
cken  Augenzwinkern auf den Heimweg 
schickte. 

Die Geigerin Anne Sophie Luong und der Pianist Kaan Baysal breiteten einen Klangteppich 
für das Konzertpublikum aus. � Foto: Kulturkreis Taunus-Rhein-Main

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Die  
letzte Ausgabe 2024
erscheint heute am  

19. Dezember!

Bad Homburg | Fußgängerzone | Louisenstr. 72 - 82

“Apfel, Nuss & Mandelkern“
Sa | 12 - 17 Uhr: 

BEs “BeSwingt in den Weihnachtsendspurt”   Live Musik 

Weihnachtsmomente 4  
Sa. 21. Dezember ́ 24

W

Frohe Feiertage!
Vielen Dank, dass wir Sie mit ausgefallen  Geschenkid�n 

& Köstlichem durch die  Adventszeit  begleiten konnten.
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung 
des Hochtaunus-Verlags

Frankfurter Landstraße

www.dittmann.info

HU/AU · Änderungsabnahmen*
Schadengutachten
Oldtimerwertgutachten 

06172 
48000

*amtliche Dienstleistungen

Expert
en-

TIPP

Am Felsenkeller

  www.SOGERO.de   VERKAUF mit MEHRWERT!

MEHR ALS 
MAKLER!

Tel:
0177 4863920

SOGERO
IMMOBILIEN

Wenn auch Sie bei unserem Experten-Tipp 
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 
informieren möchten, wenden Sie sich an

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de
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    Sie suchen einen neuen PC
oder ein neues Notebook!
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Ökumenischer 
Pilgerweg zur Krippe
Bad Homburg (hw). „Zur Krippe her kom-
met in Bethlehems Stall“ heißt es in einem 
bekannten christlichen Weihnachtslied. Die 
große geschnitzte Krippe vor dem Kurhaus ist 
Ziel eines kleinen weihnachtlichen Pilgerwe-
ges am ersten Weihnachtsfeiertag, Mittwoch, 
25. Dezember, zu dem die katholische Kir-
chengemeinde St. Marien und die evangeli-
scher Erlöserkirchengemeinde gemeinsam 
einladen. Beginn des Weges zur Krippe ist um 
17 Uhr an der Erlöserkirche, Dorotheenstraße 
3. Gemeinsam geht es dann mit Gesang zur 
Kirche  St. Marien und von dort weiter bis 
zum Kurhausvorplatz. Dort wird Pfarrer 
Hans-Joachim Wach gemeinsam mit Pfarrer 
Werner Meuer einen ökumenischen Gottes-
dienst halten. Eingeladen ist jedermann.

Die geschnitzte Krippe vor dem Kurhaus gilt 
als beliebte Tradition. � Foto: Erlöserkirche

Schöne Wanderung 
mit Taschenlampen
Bad Homburg (hw). Die Kinder des Turnver-
eins Dornholzhausen (TVD) staunten nicht 
schlecht, als sie während einer Taschenlam-
penwanderung den Weihnachtsmann trafen. 
Er ruhte sich gerade von seiner langen Reise 
auf einer Bank aus, als die rund 40 Kinder ihn 
entdeckten und ihre Wecken und Plätzchen 
mit ihm teilten. Alljährlich lädt der TVD die 
Kinder zu einem vorweihnachtlichen Treffen 
mit Sport, Musik und Plätzchen ein. In diesem 
Jahr zu einer Abendwanderung, auf der es so 
einige Überraschungen gab: ein eigens ge-
schriebenes Wintermärchen, bunte Leuchten 
und tatsächlich auch den Weihnachtsmann.

Medizinische Nothilfe in der Ukraine
Bad Homburg (bw). Die gemeinnützige Else 
Kröner-Fresenius-Stiftung (EKFS) stockt ihre 
Mttel für die medizinische Nothilfe in der Uk-
raine um über eine Million Euro auf.
Seit Beginn des Krieges in der Ukraine im 
Frühjahr 2022 hat die EKFS rund 5,5 Millio-
nen Euro zur Unterstützung der medizini-
schen Versorgung bereitgestellt. Die Mittel 
fließen in Projekte zur Ausstattung teilweise 
zerstörter Krankenhäuser, den Einsatz mobi-
ler Kliniken, die Versorgung mit Medikamen-

ten oder die Betreuung traumatisierter Patien-
ten.
„Unser Ziel ist es, schnell und möglichst un-
bürokratisch zu helfen“, sagt Hubert Eisele, 
zuständig für die humanitäre Förderung der 
EKFS. Die Fördermittel sollen auf Antrag in 
einem vereinfachten Verfahren vergeben wer-
den und stehen gemeinnützigen Organisatio-
nen zur Verfügung, die über bestehende Kon-
takte und Strukturen in der Ukraine oder in 
der Flüchtlingshilfe in Deutschland verfügen.

Ein Beispiel für geförderte Projekte ist die 
Zusammenarbeit mit dem Verein „Apotheker 
ohne Grenzen Deutschland“. Seit 2022 ver-
sorgt die humanitäre Organisation das Kran-
kenhaus Saint Nicholas regelmäßig mit drin-
gend benötigten Medikamenten. Die Arznei-
mittel werden sachgerecht durch Mission 
Lifeline direkt nach Lviv transportiert. Im 
Krankenhaus Saint Nicholas in Lviv, einem 
multidisziplinären Zentrum mit 440 Betten 
und einer neonatologischen Intensivstation, 
werden lebensbedrohlich verletzte Kinder be-
handelt. Sie werden häufig mit einer durch 
multiresistente Bakterien verursachten Blut-
vergiftung eingeliefert, die nur mit teuren Re-
serveantibiotika behandelt werden kann.
Ziel des Hilfsprojektes ist es, eine kontinuier-
liche Gesundheitsversorgung sicherzustellen 
und insbesondere die medizinische Versor-
gung der vom Krieg betroffenen Kinder zu 
gewährleisten sowie Leben zu retten.
Die gemeinnützige Else Kröner-Fresenius-
Stiftung widmet sich der Förderung medizini-
scher Forschung und unterstützt humanitäre 
Projekte finanziell. Bis heute hat sie nach ei-
genen Angaben rund 2600 Projekte gefördert. 
Mit einem jährlichen Fördervolumen von ak-
tuell über 70 Millionen Euro ist sie die größte 
Medizin-fördernde Stiftung Deutschlands, die 
nach der Gründerin des Fresenius-Konzerns 
benannt ist. Else Kröner (1925 – 1988) legte 
nicht nur die Grundlagen des weltweit tätigen 
Gesundheitskonzerns mit heute mehr als 
190 000 Mitarbeitern, sondern übertrug auch 
ihr gesamtes Vermögen ihrer Stiftung. Weitere 
Informationen im Interne unter www.ekfs.de

David Rabe (Mission Lifeline) und Zoryana Ivanyuk bei der Übergabe der Medikamente vor 
der Klinik.� Foto: Marc David Rabe, Mission Lifeline
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Cristina Mussenbrock von der Taunus Sparkasse (vorne l.) und Conférencier Bernd Hoffmann 
(vorne r.) begrüßen die zahlreichen Gäste des Vereins „KulturLeben“ zum Weihnachts-Bene-
fizkonzert im Speicher des Bad Homburger Bahnhofs.� Foto: a.ber

Stimmungsvolles weihnachtliches Benefizkonzert
Bad Homburg (a.ber). Wie wohltuend es ist, 
wenn weihnachtliche Musik die hektische 
Welt aus den Angeln hebt, konnten die Gäste 
des Benefizkonzertes erleben, das der Verein 
„KulturLeben“ Bad Homburg gemeinsam mit 
der Taunus Sparkasse im Speicher des Kultur-
bahnhofs veranstaltete. Die englische Jazz-
Pop-Ikone Alexander Stewart mit Band ver-
wandelte gemeinsam mit dem Frauenchor von 
„LaCapella“ und der slowakischen Sopranis-
tin Nika Goric den festlich geschmückten 
Kulturraum im Bad Homburger Bahnhof in 
eine musikalische Weihnachtswelt.
Durch das Programm, zu dem der Verein 
„KulturLeben“ seine Kultur-Gäste und Mit-
glieder und auch die Kinder des Vereinspro-
gramms „KulturKinder“ eingeladen hatte, 
führte charmant Bernd Hoffmann. Der künst-
lerische Leiter des Poesie & Literaturfestivals 
Bad Homburg hatte gemeinsam mit einem 
Team um Cristina Mussenbrock von der Tau-
nus Sparkasse neben hochkarätigen Gesangs-

Solisten und dem hier beheimateten Chor 
„LaCapella“ unter Leiterin Veronika Bauer 
auch die junge amerikanische Weltklasse-Pia-
nistin Claire Huangci eingeladen: Sie beglei-
tete den Frauenchor und die Solisten und trug 
mit eigenen Solo-Einlagen dazu bei, das Pub-
likum zu verzaubern. 
Liebevoll hatte das Team der Taunus Sparkas-
se das Benefizkonzert vorbereitet. Auf jedem 
Platz im Zuschauerraum lag leckeres Weih-
nachtsgebäck, auf der in weihnachtliches Rot 
getauchten Bühne prangte ein lichtüberglänz-
ter Tannenbaum, und oben an der Decke des 
Speichers kreiselten zwischen den Dachbal-
ken kleine Lichter-Schneeflocken. Vom Vor-
stand der Taunus Sparkasse, Hauptsponsor 
des Konzertes, begrüßte Cristina Mussen-
brock die großen und kleinen Zuhörer. Der 
Verein „KulturLeben“, an diesem Nachmittag 
vertreten durch die beiden Vorsitzenden Jutta 
Kaiser Dr. Joachim-Dietrich Reinking und 
Marilyn Kronenberg vom Vorstand, konnte 

viele seiner Kultur-Gäste begrüßen. Seit 2013 
ermöglicht der Verein es Menschen allen Al-
ters, die aufgrund ihres sozialen Status und 
fehlender finanzieller Mittel weitgehend vom 
Kulturleben ausgeschlossen sind, Kultur in 
verschiedenen Veranstaltungen und in Work-
shops zu erleben, organisiert Freikarten und 
Ausflüge zu Konzerten und Ausstellungen 
und führt Kinder und Jugendliche in die viel-
fältige Welt der Kultur ein. Die Taunus Spar-
kasse habe der Vereinsgründerin Jutta Kaiser 
und ihren Mitstreitern mit diesem Benefizkon-
zert nun einmal herzlich danken wollen für 
diese sinnvolle ehrenamtliche Arbeit, so Cris-
tina Mussenbrock. Auch Bad Homburgs 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes und Kur-
direktor Holger Reuter würdigten durch ihr 
Erscheinen beim Konzert die Arbeit von „Kul-
turLeben“.
Trompete, Kontrabass und Klavier intonierten 
„Let It Snow“ und „I’ll Be Home For Christ-
mas“ und begleiteten den hinreißend sanft und 
innig singenden Alexander Stewart mit viel 
Gefühl und eingestreuten Piano- und Trompe-
tensoli. Der englische „Crooner“ Stewart trat 
immer wieder in Dialog mit den Zuhörern, 
forderte beim bekannten Sinatra-Song „Last 
Christmas“ zum Mitsingen auf und improvi-
sierte dabei über dem Refrain. So leicht und 
schön kann die Advents- und Weihnachtszeit 
sein, wenn man gemeinsam musiziert! Der 
Frauenchor von „LaCapella“ sang traditionel-
le „Christmas Carols“, wie man sie aus engli-
schen Kathedralen kennt. Chorleiterin Veroni-
ka Bauer und der pianistischen Begleiterin 
Claire Huangci war anzusehen, wieviel Freu-
de es ihnen machte, mit den jungen Sängerin-
nen von „LaCapella“ weihnachtliche Stim-
mung zu verbreiten. 
Temperament versprühte Claire Huangci, die 
Bad Homburgerin ist, mit einem Gershwin-
Klavierstück; Sie begleitete auch die junge 
Sopranistin Nika Goric bei einer italienischen 
Cantilene und dem „Ave Maria“, die die Sän-
gerin, in festlich glitzerndem Kleid, drama-
tisch vortrug. In „I‘m Dreaming Of A White 
Christmas“ und „Jingle Bells“ fanden sich alle 
im Speicher zusammen. Ihr Menschen, bleibt 
lässig und gelassen angesichts der Gewissheit: 

Die Welt ist schon gerettet – diese Botschaft, 
vermittelt durch die weihnachtlichen Klassi-
ker, sprang auf das Publikum über, das begeis-
tert mit „Wie schön!“ spontan dankte. „Wir 
leben in wilden Zeiten und brauchen uns ge-
genseitig mehr, als wir denken“, bemerkte 
Conférencier Bernd Hoffmann und leitete 
über zum „I-Tüpfelchen“ des Benefizkonzer-
tes: Der bekannte Bad Homburger Theater-
Akteur Otto Mayr trug ein originelles moder-
nes Weihnachtsmärchen vor mit eindringli-
chen Gedanken zu Vernunft und Menschlich-
keit.

Der englische Starsänger Alexander Stewart 
(l.) und die slowakische Sopranistin Nika Go-
ric (r.) verwandeln den Speicher im Kultur-
bahnhof in einen weihnachtlichen Klangraum 
und begeistern die vielen Kulturgäste, die auf 
Einladung des Bad Homburger Vereins „Kul-
turLeben“ zum Benefizkonzert gekommen 
sind. � Foto: a.ber

Cristina Mussenbrock von der Taunus Sparkasse (vorne l.) und Conférencier Bernd Hoffmann 
(vorne r.) begrüßen die zahlreichen Gäste des Vereins „KulturLeben“ zum Weihnachts-Bene-
fizkonzert im Speicher des Bad Homburger Bahnhofs.� Foto: a.ber
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Meisterkurs-Abschluss begeistert
Bad Homburg (nl). Wenn junge Ausnahme-
talente auf historischem Boden Musik auf 
höchstem Niveau zelebrieren, entsteht ein 
Abend, der lange in Erinnerung bleibt. So 
auch beim Abschlusskonzert des 25. Bad 
Homburger Meisterkurses für Kammermusik 
am Samstagabend in der Schlosskirche. Unter 
der Leitung von Christian Starke und mit 
künstlerischer Beratung von Prof. Angelika 
Merkle und Prof. Tim Vogler präsentierten die 
teilnehmenden Ensembles ein vielfältiges 
Programm, das von der emotionalen Tiefe der 
Romantik bis hin zu modernen Klängen reich-
te. Den Auftakt machte das Duo Hanwen Liu 
(Klarinette) und Xiaomeng Wang (Klavier) 
mit Robert Schumanns „Fantasiestücke op. 
73“. Mit ihrer fein nuancierten Interpretation 
faszinierten sie das Publikum von der ersten 
Note an.
Im Anschluss an diesen bewegenden Auftakt 
richtete Oberbürgermeister Alexander W. Het-
jes ein Grußwort an die Besucher und hob die 
Bedeutung des Meisterkurses für die kulturel-
le Landschaft Bad Homburgs hervor.
Das Ayla Trio begeisterte anschließend mit 
Ludwig van Beethovens Klaviertrio in c-Moll 
op. 1 Nr. 3 und bewies dabei technisches Kön-
nen und interpretatorische Tiefe. Ein weiteres 
Highlight war das Pollux Trio mit Rebecca 
Clarkes Klaviertrio, einem selten aufgeführ-
ten Werk, das durch seine dramatischen und 
leidenschaftlichen Passagen hervorstach. Das 

Paraskomos Quartett setzte mit Erwin Schul-
hoffs Streichquartett Nr. 1 einen modernen 
Akzent. Die energiegeladene Interpretation 
dieses expressiven und humorvollen Werks 
zeigte die Vielseitigkeit der jungen Musiker.
Nach der Pause beeindruckte das Liv Quartett 
mit Guillaume Connessons „Prélude & Funk“ 
– eine Komposition, die klassische Kammer-
musik mit Jazz-Elementen verbindet. Das Co-
lora Quartett führte mit Claude Debussys 
Streichquartett g-Moll op. 10 weiter in die 
Welt der Klangfarben und Dynamik. Mit Lud-
wig van Beethovens Klaviertrio D-Dur op. 70 
Nr. 1, auch bekannt als „Geistertrio“, zauberte 
das Elster Trio eine mystische Atmosphäre in 
die Schlosskirche. Den krönenden Abschluss 
bildete das Trouvaille Trio mit Franz Schu-
berts Klaviertrio Es-Dur „Notturno“ D. 897 
– ein emotionaler Höhepunkt voller Eleganz 
und Tiefe.
Die Besucher konnten sich diesmal über eine 
beheizte Schlosskirche freuen, die nach der 
kürzlich abgeschlossenen Renovierung nicht 
nur klanglich, sondern auch atmosphärisch 
für einen angenehmen Konzertabend sorgte.
Am Ende des Abends wurde das Elster Trio 
mit dem 32. Förderpreis für Kammermusik 
der Kamar Percy und Ingeborg John-Stiftung 
ausgezeichnet. Das Trio überzeugte mit seiner 
ausdrucksstarken Interpretation und musikali-
schen Reife und setzte damit ein glänzendes 
Ausrufezeichen hinter das Konzert.

Das Colora Quartett war der heimliche Gewinner der Herzen der Zuhörer an diesem Abend. 
Es gab Bravorufe für ihre Debussy-Interpretation auf höchstem Niveau.� Foto: nl

Bad Homburger/
Friedrichsdorfer Woche
Bad Homburger/
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

21. bis 27. Dezember 2024

Die Sorgen eines Ihnen nahe ste-
henden Menschen lassen auch an 
Weihnachten nicht nach. Neh-
men Sie sich ein wenig Zeit, um 
ihn ein wenig aufzumuntern. Der 
Dank wird groß sein!

Sie können die Festtage in aller 
Ruhe im Kreis Ihrer Familie ge-
nießen und sich über die zahlrei-
chen Geschenke freuen, die man 
Ihnen macht. Frohe Weihnach-
ten!

Über eine kleine Aufmerksam-
keit von einer bestimmten Per-
son freuen Sie sich ganz beson-
ders. Nehmen Sie sich Zeit für 
ein längeres Gespräch mit die-
sem Menschen. Frohes Fest! 

Kaum steht der Weihnachts-
baum, fällt auf einmal alle Hek-
tik der letzten Tage von Ihnen 
ab. Genießen Sie das Fest in aller 
Ruhe – das haben Sie sich ver-
dient! Frohe Weihnachten.

Ein bestimmtes Geschenk, das 
man Ihnen überreicht, mag ja 
vielleicht eine kleine Anspielung 
sein. Lassen Sie sich Ihren auf-
kommenden Unmut aber nicht 
anmerken. Frohes Fest!

Ihr nahezu pedantisches Stre-
ben nach Perfektion sorgt an 
den Weihnachtstagen für etwas 
gereizte Stimmung. Seien Sie 
etwas großzügiger: Frohe Weih-
nachten für Sie und Ihre Lieben.

Tannenbaum im Wohnzimmer, 
Geschenke im Kerzenschein:  
Ihre Lieben sind begeistert, dass 
an den Festtagen alles so ist, wie 
sie es seit Jahren gewohnt sind. 
Frohe Festtage!

Überraschender Besuch soll-
te Sie an den Weihnachtstagen 
nicht aus der Ruhe bringen – da 
haben Sie doch schon ganz ande-
re Sachen gemeistert. Ein frohes 
Fest!

Dass jemand ausgerechnet an 
Weihnachten eine berufliche An-
gelegenheit besprechen will – das 
geht zu weit. Ihre Absage brau-
chen Sie auch nicht extra zu be-
gründen! Frohes Fest!

Wenn jemand sich über den ste-
tig wachsenden Kommerzgedan-
ken beklagt, soll er das nicht bei 
Ihnen tun. Für Sie hat immer et-
was ganz anderes im Mittelpunkt 
des Festes gestanden.

Wenn Sie Weihnachten etwas 
unkonventioneller feiern wollen, 
dann machen Sie das doch ein-
fach. Schließlich sind Sie nie-
mandem Rechenschaft schuldig, 
wie Sie das Fest verbringen. 

Eigentlich kann das Weihnachts-
fest erst dann beginnen, wenn 
Sie sich mit einer bestimmten 
Person ausgesöhnt haben. Ma-
chen Sie den ersten Schritt auf 
den anderen zu. Frohes Fest!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

Körperfett gibt  
es in zwei Arten!
Der menschliche Körper spei-
chert mit zwei Arten von Fettge-
webe Energie. Das sog. braune 
Fett befindet sich im Nacken 
und an der Wirbelsäule. Es 
ist die „Heizung“ für unseren 
Körper. Braunes Fett schüttet 
auch Hormone aus, die auf den 
Stoffwechsel wirken, ein Sätti-
gungsgefühl bewirken und den 
Fettstoffwechsel der Leber akti-
vieren. Interessant ist, dass wir 
unser braunes Fett trainieren 
können. Etwa durch eine kühle-
re Raumtemperatur, Kältekam-
mern, Joggen mit kurzer Hose 
oder das Abkühlen nach der Sau-
na im Schnee.
Als das weiße Fett bezeichnet 
man z.B. das Lager rund um den 
Bauch. Das ist das „gefürch-
tete Fett“, das vor allem durch 
Zuckerkonsum angehäuft wird. 
Wobei wir häufig nicht erkennen 
in welchen Produkten überall 
Zucker beigemischt wurde und 
dass Kohlenhydrate und Alkohol 
sich im Körper über Zucker in das 
weiße Fettgewebe bewegen, 
sollte auch beachtet werden. 
Mit unserer neuen Apotheke-
Prime-App können Sie jetzt Ihr 

E-Rezept direkt von der Kran-
kenkassenkarte mit Hilfe Ihres 
Smartphones an uns übermitteln. 
Die Lieferung zu Ihnen erfolgt 
zeitnah durch unsere eigenen 
Fahrer und bei weiteren Fragen 
sind wir in unseren Apotheken zu 
erreichen. 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

- Anzeige -

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Kronberger Bote 

Königsteiner Woche 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung

Sulzbacher Anzeiger

Bad Sodener Woche

Die  
erste Ausgabe 2025

erscheint am  
9. Januar!
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Bad Homburg (a.ber). „Man soll lesen, wie 
man liebt: ein Buch lesen ist wie die Beschäf-
tigung mit einem Individuum, man vertieft 
sich in sein Gegenüber.“ So muss es der land-
gräflichen Prinzessin Auguste am hessen-
homburgischen Hofe im Homburger Schloss 
gegangen sein, als sich die 21-jährige im Jahr 
1797 in den gerade erschienenen Briefroman 
„Hyperion“ des Dichters Friedrich Hölderlin 
vertiefte. Was aus dieser Verbindung von Au-
guste und dem berühmten deutschen Dichter 
durch die Literatur im kleinen Taunusstädt-
chen entstand, darüber erzählt eine Ausstel-
lung, die jetzt im Hölderlin-Zentrum Villa 
Wertheimber eröffnet wurde. Dr. Christian 
Metz, Professor für Neuere deutsche Literatur 
an der RWTH Aachen und gebürtiger Bad 
Homburger, machte im Festvortrag zur Aus-
stellungseröffnung, dem viele Bürger vor Ort 

folgten, auf genial charmante Art deutlich: zur 
Beziehung zwischen Menschen gehört ebenso 
räumliche und innere Nähe wie auch Distanz. 
Was daraus folgen kann? Zum Beispiel ein 
faszinierendes Gedicht.
Die „Geburtstagsode“, die im Mittelpunkt der 
neuen Wechselausstellung im Hölderlin-Zen-
trum steht und der Prinzessin Auguste von 
Homburg an ihrem 23. Geburtstag von Fried-
rich Hölderlin geschenkt wurde – dieses Ge-
dicht aus acht Strophen, dort auf einer großen 
Wandtafel in Faksimile zu sehen, tauchte in 
der handschriftlichen Reinschrift erst 27 Jahre 
nach dem Tod der Auguste Friederike geb. 
Prinzessin von Hessen-Homburg und Erb-
großherzogin von Mecklenburg-Schwerin 
(1776 bis 1871) in ihrem Nachlass auf. Au-
guste hatte das Geburtstagsgeschenk immer 
für sich bewahrt. Genauso wie die Reinschrift 

des Gedichts „Gesang des Deutschen“, die der 
damals 28 Jahre junge Dichter ebenfalls für 
die Prinzessin in seiner akkuraten feinen 
Handschrift auf Blätter geschrieben hatte. 
Hölderlin war an seiner „wunderbaren Lese-
rin“ durchaus interessiert. Ihm, der zwischen 
1798 und 1800 in Homburg lebte und arbeite-
te, war nicht verborgen geblieben, dass am 
Landgrafenhof eine junge Frau sich für seine 
Schreibkunst begeisterte. „Nur einen kurzen 
Fußweg von der Haingasse 17 entfernt, wo 
Hölderlin wohnte“, wie Christian Metz bezie-
hungsreich bemerkte. Und nun ihr Geburtstag 
am 28. November 1799 – „Was wäre dankend 
zu reichen? Was wäre zu schenken?“ Zwei 
handschriftliche Oden und drittens noch der 
1799 frisch veröffentlichte zweite Band des 
„Hyperion“ mit einer persönlichen Widmung 
an Auguste. Auch dieser Band ist im Hölder-
lin-Zentrum derzeit zu bestaunen. Prof. Chris-
tian Metz machte den vielen Zuhörern bei der 
Vernissage mit seinem geistreich-spritzigen 
Vortrag „‚Was ich dir dankend reichte‘. Höl-
derlins poetische Geburtstagsgabe zwischen 
Dank und Gedenken“ seinerseits ein Ge-
schenk – und die Stadt Bad Homburg unter 
Federführung von Kulturamtsleiterin Dr. Bet-
tina Gentzcke als Veranstalter hatte just den 
28. November 2024 als Eröffnungstag der 
vierten Hölderlin-Wechselausstellung ge-
wählt: 225 Jahre auf den Tag genau, nachdem 
Friedrich Hölderlin der Prinzessin die „Ge-
burtstagsode“ schenkte. So setzen sich Ge-
schenke, zumal im poetischen Raum, bezie-
hungsreich fort.
Der renommierte Literaturwissenschaftler 
entfaltete in einer virtuosen Gedicht-Analyse 
die Beziehung der beiden jungen Menschen 
und ihren literarisch-menschlichen Ausdruck. 
Versfuß für Versfuß an der Ode gedanklich 
entlangschreitend und durch spielerische Be-
trachtungen mit historischen, antiken und bo-
tanischen Bezügen. Er deutete an, was der 
„Vers-Jongleur“ Friedrich Hölderlin – dieser 
arbeitete in seiner fruchtbaren ersten Schaf-
fenszeit in Homburg oft an mehreren Gedich-
ten gleichzeitig und verwob manche Texte 
immer wieder neu – über die kunstinteressier-
te Prinzessin vermutet und gedacht haben 
muss: „Die Familie des Landgrafen besteht 
aus ächtedeln Menschen“ lautete Hölderlins 
Lob über Landgraf Friedrich V. Ludwig von 

Hessen-Homburg und seine Ehefrau Karoline 
von Hessen-Darmstadt, deren vierte Tochter 
Auguste war. „O daß von diesem freudigen 
Tag mir/ Auch meine Zeit beginne, daß end-
lich auch/ Mir ein Gesang in deinen Hainen/ 
Edle!“ – so klingt sein persönliches Lob an 
Auguste. Abstand halten klingt anders. Die 
Du-Form der Anrede in der Ode an Auguste 
sei äußerst ungewöhnlich für den Dichter, 
machte Kulturamtsleiterin  Gentzcke bei der 
Ausstellungseröffnung aufmerksam. 
Die Ausstellung „Und da ich deines Festes ge-
dacht“ – Hölderlin und Prinzessin Auguste 
von Hessen-Homburg: Textspuren einer be-
sonderen Beziehung“, die Dr. Bettina Gentz-
cke gemeinsam mit Prof. Dr. Barbara Döle-
meyer konzipiert und mithilfe von Literatur- 
und Landesarchiven in Schwerin und Darm-
stadt sowie dem Stadtarchiv und historischen 
Museum Bad Homburg gestaltet hat, entfaltet 
auf Schautafeln, in kleinen Filmen und Ab-
bildungen sowie in einem sehr schönen Be-
gleitheft viel vom Leben der homburgischen 
Prinzessin, die bisher wenig im Fokus der Li-
teraturwissenschaft stand – und erzählt auf-
schlussreich über Hölderlins beide Aufenthal-
te in Homburg und seine Versuche, als Dichter 
beruflich Fuß zu fassen. Sie leitet den Besu-
cher auch an, über Beziehungen zwischen 
Menschen nachzudenken: Was Freiheit, Dis-
tanz und Nähe bedeuten. Und wie Pläne einer 
von Emanzipation träumenden, künstlerisch 
selbst hochbegabten jungen Frau wie Auguste 
Anfang des 19. Jahrhunderts einer nüchternen 
Unterordnung unter höfische Etikette und 
Realitätssinn weichen mussten: „Daß ich 
nicht übergeschnapt bin, bei dieser Überspan-
nung, ist allein eine Gnade Gottes! … Hölder-
lin – ist ein Narr geworden.“, so Auguste mit 
40 Jahren, bevor sie ihr „zweites Leben“ als 
Erbgroßherzogin von Mecklenburg-Schwerin 
begann.
Die vierte Wechselausstellung „Und da ich 
deines Festes gedacht“ im Hölderlin-Kabinett 
der Villa Wertheimber, Tannenwaldallee 50, 
ist bei freiem Eintritt geöffnet: dienstags von 
9 bis 16 Uhr, mittwochs von 14 bis 19 Uhr 
und freitags von 9 bis 12 Uhr. Dr. Bettina 
Gentzcke wird ab Januar 2025 kleine Führun-
gen durch die Ausstellung anbieten. Anmel-
dung sind per E-Mail an kultur@bad-hom-
burg.de möglich.

Die Hölderlin-Ausstellung in der Villa Wertheimber

Der Frankfurter Filmemacher Thomas Claus, die frühere Vorsitzende des Vereins für Geschich-
te und Landeskunde Bad Homburg Prof. Dr. Barbara Dölemeyer und die Kulturamtsleiterin 
der Stadt Bad Homburg Dr. Bettina Gentzcke (v.l.) rücken die landgräfliche Prinzessin Augus-
te (1776 bis 1871) und ihr Verhältnis zum Dichter Friedrich Hölderlin im Hölderlin-Kabinett 
ins Licht.� Foto: a.ber

Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension ab € 899,- Preis pro Person im DZ | 7 Tage | Halbpension € 1199,-

Preis pro Person im DZ | 3 Tage | Übernachtung/Frühstück+  € 599,-

Hotel Weisses Kreuz**** (90% WER bei HolidayCheck©) 
Getränke beim Abendessen inkl.(Wasser, Softdrinks, Hauswein, Bier, Kaff ee & Tee)
Fahrt mit der Rhätischen Bahn auf den Spuren des Glacier-Express 
(Tiefencastel – St. Moritz) mit Reiseleiter 
Ganztagesausfl ug Appenzell & St. Gallen mit Reiseleiter
Besuch & Verkostung Appenzeller Alpenbitter
Fahrt mit der Arosa-Bahn (Chur - Arosa - Chur)

Sonnenhotel Adler**** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ausfl ug Brixen mit Stadtführung  und  Kloster Neustift mit Führung 
Ausfl ug  Seiser Alm und Besuch einer  Holzschnitzerei
Ausfl ug Bozen und Südtiroler Weinstraße mit Reiseleitung
Führung Villanders & geführte Winterwanderung in und um Villanders
Ausfl ug Meran mit Stadtführung 
Nutzung der hoteleigenen 500m² Wellnessanlage; Gästekarte & Kurtaxe

Dorint Hotel Dresden**** (92% WER bei HolidayCheck©)
3-Gang Abendessen im Restaurant Pulverturm
Eintrittskarte PK 3 in der Semperoper
Hin- und Rücktransfer zur Semperoper
Stadtführung in Dresden
Besuch und Aufenthalt in Erfurt
City Tax

Wintertraum Schweizer Bahnen Südtirol – „Mit dem Adler den Winter genießen“

„Die Hochzeit des Figaro“ in der Semperoper

16.-20.01. DFGKein EZZ! | 07.-11.02. | 26.02.-02.03. | 22.-26.03.25 26.01. – 01.02.2025 DFG

21.03. – 23.03.2025

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Übernachtung/Frühstück € 1049,-

Hotel All‘Angelo Art**** (8,4 bei Booking.com)
Transfer mit einem Mietboot von Tronchetto in Hotelnähe und zurück
Exklusivführung San Marco und Castello 
Exklusivführung San Polo und Santa Croce 
Exklusivführung Cannaregio mit Ghetto 
Stadtführung in Ulm 
Audio-Guide; Übernachtungssteuer

Venedig – mittendrin, mit Fokus & Herz
18.02. – 22.02.2025 DFG | 11.11. – 15.11.2025

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

Hotels der guten Mittelklasse ∙ Fährüberfahrten Travemünde – Helsinki – Travemünde, 
Übernachtung in Doppelkabinen innen (Betten nebeneinander) mit 3 x Frühstück, 2 x 
Mittagessen, 3 x Abendessen auf der Fähre ∙ 7 x Übernachtung/Halbpension ∙ 1 x Über-
nachtung/Frühstücksbuff et in Lübeck ∙ Stadtführungen in Helsinki und Lübeck ∙ Eintritt 
Puijo-Aussichtsturm ∙ Eintritt und Führung Snow Village ∙ Besuch Rovaniemi sowie Ein-
tritt Arktikum ∙ Durchgehende Reisebegleitung Christa Stähler

07.03. – 18.03.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 12 Tage | Halbpension € 2698,-

Nordlicht & Rentiere am Polarkreis
Einmaliges winterliches LapplandEinmaliges winterliches Lappland

Kostenlos anfordern aus dem 
Festnetz 0800 0400 123 oder 

unter www.koenigSreisen.de !
HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

© Rhätische Bahn, Andrea Badrutt

NEU

Stöbern Sie im Katalog 2025!

Koenig_241217_Hochtaunus_282Bx200H_4C.indd   1 17.12.2024   10:09:19
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Frohe

Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

Frohe

Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

„Weihnachten ist keine Jahreszeit.  
Es ist ein Gefühl.“

 Edna Ferber

Kanalreinigung • Sanierung und Reparatur • Kanalortung 
Reinigung von  Gebäuderohren •Vakuumtechnik•Fräsarbeiten

Kanal-TV•Saugarbeiten & Entsorgungen•Dichtigkeitsüberprüfung

Gregor Dihn Kanalreinigung GmbH • Am Erlenbach 12 a • 61273 Wehrheim 
 06081- 46 99 70 • info@kanal-dihn.de •www.kanal-dihn.de

Allen Kunden, Kollegen, 
Partnern und Bekannten 
wünschen wir ein schönes 
Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Erfolg für 
das kommende Jahr!

Hotel Gasthaus

ALTE BRÜCKE
Inh. Fam. Lange-Guba

Hotel über die Feiertage
durchgehend geöffnet.

Bornstraße 69
61352 HG-Ober-Erlenbach

Telefon 0 6172 - 4 2765

www.hotel-gasthaus-altebruecke.de

Öffnungszeiten

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Mo., Di., Fr., Sa. 17.00 – 24.00 Uhr
So. Mittagstisch ab 11.30 Uhr

Vom 23.12.2024 bis 03.01.2025 bleiben unsere 
Praxen geschlossen. Ab dem 06.01.2025 
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Wir danken unseren Patienten
für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen

Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr!

Nassauer Str. 10, 61440 Oberursel
Tel. 06171/9195900

E-Mail: praxis@medicorium.de
Web: www.medicorium.de

Am Zollstock 1, 61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172/171720

Benzstraße 18 | 61352 Bad Homburg vor der Höhe
Telefon: 06172 189-0 | Telefax: 06172 189-189 
E-Mail: info@loew.ag | www.loew.ag

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Spenglerarbeiten und Dachbegrünung 
Solartechnik

axicorp wünscht 
frohe Weihnachten 

und ein gesundes 
Jahr 2025!

Gesundheit ist

     Vertrauenssache
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Frohe

Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

„Glück entsteht oft  
durch Aufmerksamkeiten  

in kleinen Dingen.“
 Wilhelm Busch

  
 
 
 
 

„Ihnen und Ihren Familien 
wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, 

glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2025.
Wir danken für Ihr Vertrauen 

und die angenehme 
Zusammenarbeit.“

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

Nachweis und Vermittlung von Immobilien in Vertretung der Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/M.

Sparkassen-Immobilien · Agentur Hochtaunus · Louisenstr. 60 · 61348 Bad Homburg

Immobilien Partner der Taunus Sparkasse

„

wünscht al
len Kunden frohe Weihnachten

und ein 
gutes Neues Jahr!

Fliesen Schieler

info@schieler-fliesen.de
Tel.: 06172 - 99 72 60 · www.schieler-fliesen.de

Handel · Verlegung · Natursteintreppen

IHRE IMMOBILIENAGENTUR VOR ORT  

RJ
www.runowvonjesche.de | 06172-5939581
Seulberger Str. 24, 61352 Bad Homburg
Runow & von Jesche Estate Agents GbR

wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches 
und heimeliges Neues Jahr. Stephanie Strohe-Runow und 

Yvonne von Jesche

Gönnen Sie sich einen Profi und überzeugen Sie sich von 
unseren Dienstleistungen. Von der kostenlosen Bewertung
bis zur erfolgreichen Veräußerung oder Vermietung Ihrer 
Immobilie: Wir halten Ihnen den Rücken frei.

SCHNELLIGKEIT  | SICHERHEIT  | HÖHERER VERKAUFSERLÖS

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen das Team der

Louisenstr. 72 (Louisen Arkaden)
61348 Bad Homburg
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Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

„Erst wenn Weihnachten im Herzen ist, 
liegt Weihnachten auch in der Luft.“

 William Turner Ellis

  
 
 
 
 

Kirdorfer Straße 60

61350 Bad Homburg-Kirdorf

Telefon: 06172 81014

info@hett.de | www.hett.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Fest
und einen guten Start in das Jahr 2025!
Wir möchten in diesem Jahr auf Weihnachtspräsente für unsere 
Kunden verzichten und unterstützen stattdessen mehrere soziale 
Projekte in Bad Homburg und Umgebung.

GUDE
ZUR WEIHNACHT

WÜNSCHT DER MIT DE
BATSCHKAPP UND DAS GANZE

ERDEL METALLBAU TEAM

Frohe 

TÜV Service-Center Bad Homburg 

Danke
für Ihre

Treue

Frohe Weihnachten Frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr 

wünschen wir allen 
Kunden, Freunden, Bekannten 

und deren Familien.
R A U M A U S S T A T T U N G

Köpperner Str. 59
61381 Friedrichsdorf Tel. 06175-31 60

www.thomas-raumausstattung.de

R A U M A U S S T A T T U N G

Ich wünsche allen meinen Kunden, Freunden und  
Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr.

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Str. 1 – 65719 Hofheim-Wallau

Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681
www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Ich strahle für Sie:
Zaun- und Geländerteile
Auto-, Motorrad- und Fahrradteile
Alu- und Edelstahlteile sowie
Trockeneisstrahlen u.v.m.
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Frohe

Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

„Die besinnlichen Tage  
zwischen Weihnachten und Neujahr  

haben schon manchen  
um die Besinnung gebracht.“

 Joachim Ringelnatz

Bornstraße 69 · 61352 Bad Homburg 
Tel. 06172-42765 u. 06172-450283 · Fax 06172-944931

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein frohes neues Jahr. ✮✮

Viele weitere Fahrzeuge auf Lager – sprechen Sie uns auf unsere tagesaktuellen Angebote an! Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus: 4,7 – 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen im 
kombinierten Testzyklus: 107 – 154 g/km. Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen vergleichbaren, nicht zugelassenen Neuwagen. 
Abbildung zeigt ggf. Fahrzeuge mit höherwertiger Ausstattung. Irrtum vorbehalten.

Öffnungszeiten
Montag — Freitag: 09:00 — 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 — 14:00 Uhr

Auto Fischer e. K.
Am Spitzacker 1
61184 Karben-Okarben

www.auto-fischer-karben.de

Tel.:  06039 1046
Fax:  06039 44840
E-Mail: info@auto-fischer-karben.de

JETZT CHANCE NUTZEN: 
VORFÜHRWAGEN ZU 
TOP-KONDITIONEN
Auto Fischer wünscht Ihnen und  
Ihren Liebsten frohe Feiertage und  
ein glückliches 2025!

MAZDA2 2023 FWD
EZ 07.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 1.5, 66 kW 
(90 PS), 6-Gang, Jet Black, schwarzer Stoff, Spurhalte-/ 
Spurwechselass., Rückfahrkamera, Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 20.990
Preisvorteil € 3.090

MAZDA CX-30 2024
EZ 07.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 2.0, 137 kW 
(186 PS), 6-Gang, Machine Gray, adaptiver Tempomat, 
Head-up-Display, 360°-Monitor, Sitzheizung, Bose Sound 
System …

Barpreis € 31.590
Preisvorteil € 6.590

MAZDA MX-30 MAKOTO PREMIUM
EZ 08.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Plugin-Hybrid, 0.8, 
60 kW (82 PS), Autom., Machine Gray, Aufmerksamkeits-
ass., Notbremsass., Stauassistenz, Ausparkh., 360°-Moni-
tor, Rückfahrk., Frontüberw., Bose Sound System …

Barpreis € 31.990
Preisvorteil € 12.390

MAZDA CX-5 TAKUMI FWD
EZ 07.2024, Vorführwagen, 6.000 km, Benzin, 2.5, 143 kW 
(194 PS), Autom., Rhodium White, Matrix-LED-Licht, 
adapt. Geschw.-reg., Head-up-Display, 360°-Monitor, 
schlüsselloses Zugangssystem, Navi, Klimaautom., Bose …

Barpreis € 37.990
Preisvorteil € 2.673

MAZDA6 2023 FWD
EZ 02.2024, Vorführwagen, 3.000 km, Benzin, 2.0, 121 kW 
(165 PS), 6-Gang, Rhodium White, schwarze Stoffsitze, 
Voll-LED-Licht, Spurhalte-/wechselassistent, 360°-Kamera, 
Sitzheizung vorne, Apple Car Play/Android Auto …

Barpreis € 28.990
Preisvorteil € 12.650

MAZDA CX-60 HOMURA
EZ 03.2024, Vorführwagen, 7.000 km, Plugin-Hybrid, 2.5, 
241 kW (327 PS), Autom., Soul Red Crystal, schwarzes Leder, 
Matrix-LED-Licht, adaptiver Tempomat, Spurhalte-/wechsel-
assistent, 360°-Kamera …

Barpreis € 45.990
Preisvorteil € 15.450

CLOOS
SCHREINEREI  GMBH
Bau- und 
Möbelschreinerei, 
Verglasungen

Arbeit nach Maß! ... der Cloos war,s
www.cloos-schreinerei.de

�
�

�
�

�

�

�

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht ihr Team der Schreinerei Cloos.

Frohe Weihnachten 
und alles Gute für 2025
wünscht Ihnen das Team 
der Kilb Vett er Entsorgung
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Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

Elektro   Resch

Unserer werten Kundschaft, 
sowie allen Freunden und 
Bekannten wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches 2025.

Bahnstraße 10 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 61 72 / 28 53 45 · Fax 0 61 72 / 48 82 78

www.elektro-resch.de · e-mail: service@elektro-resch.de

Kundendienst für alle Haushaltsgeräte

SEIT
1995

SEIT
1995

Besinnliche FeiertageBesinnliche Feiertage
ALLES  GUTE  FÜR  2025

Wir, das Team von 
Hildmann Bad & Heizung
wünschen Ihnen und Ihren
Familien besinnliche Feiertage
und für das kommende Jahr
2025 Gesundheit, Glück und
Zufriedenheit.

„Früher war 
mehr Lametta“

 Opa Hoppenstedt
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Frohe

Weihnachten
und die besten Wünsche für das neue Jahr

„Ich will Weihnachten  
in meinem Herzen tragen  

und versuchen,  
es das ganze Jahr zu bewahren“

 Charles Dickens
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Die Interessengemeinschaft 
Ober-Erlenbach e.V., IGO

27.09.2025 Herbstmarkt

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Im Galeria Kaufhof · Louisenstraße 91 - 95
61350 Bad Homburg v.d. Höhe
Tel.: 06172 / 90 15 14
neptuns_reich@t-online.de
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 21. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier / italienische 
Gemeinde
Sonntag, 22. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. Dezember 
15.30 Uhr Krippenfeier für Kinder und 
Familien 
20.30 Uhr Feierliche Weihnachtsmusik 
21 Uhr Feierliche Christmette 
23.30 Uhr Feierliche Christmette /  
italienische Gemeinde 
Mittwoch, 25. Dezember 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Ökumenischer  
Weihnachtsgottesdienst vor dem Kurhaus 
Donnerstag, 26. Dezember 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier 
15 Uhr Eucharistiefeier / philippinische 
Gemeinde 
17 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper mit  
TE DEUM und sakramentalem Segen

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 22. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. Dezember 
15.30 Uhr Krippenfeier für Kinder und 
Familien 
17.30 Uhr Feierliche Weihnachtsmusik 
18 Uhr Feierliche Christmette 
Donnerstag, 26. Dezember 
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 21. Dezember 
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. Dezember 
21.30 Uhr Adventliche Musik und  
Meditation 
22 Uhr Feierliche Christmette 
Mittwoch, 25. Dezember 
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 26. Dezember 
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 22. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier 
17 Uhr Bußgottesdienst 
Dienstag, 24. Dezember 
15.30 Uhr Krippenfeier für Kinder und 
Familien 
21.30 Uhr Festliche Weihnachtsmusik 
22 Uhr Feierliche Christmette 
Mittwoch, 25. Dezember 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 21. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 24. Dezember 
17 Uhr Christmette mit Krippenspiel

Freitag, 20. Dezember 
16 Uhr Adventsgottesdienst der  
Kindertagesstätte (Kita-Team)
Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst, anschließend  
Gemeindeversammlung (R. Guist) 
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel  
in der Hugenottenkirche 
16.30 Uhr Freiluftgottesdienst in Dillingen 
vor der Dillinger Kirche (R. Guist und Team) 
18 Uhr Christvesper - Gottesdienst mit 
Weihnachtspredigt in der Hugenottenkirche 
(R. Guist) 
22 Uhr Christmette - mit Orgel und Gesang 
in der Hugenottenkirche (Jacob) 
Mittwoch, 25. Dezember
11 Uhr Gottesdienst in der Hugenottenkirche 
mit Abendmahl, Chor LaChorale (R. Guist) 
Donnerstag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst in Dillingen (G. Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 21. Dezember
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion 
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Kinderchristmette 
17.30 Uhr Christmette 
Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr Wortgottesfeier mit  
Kommunionsspendung 
17 Uhr Weihnachtsandacht  
mit sakramentalem Segen 
Donnerstag, 26. Dezember
10 Uhr Heilige Messe

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 21. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde 
Dienstag, 24. Dezember 
15.30 Uhr Krippenfeier für Kinder und 
Familien 
17.30 Uhr Festliche Weihnachtsmusik 
18 Uhr Feierliche Christmette 
Mittwoch, 25. Dezember 
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde 
Donnerstag, 26. Dezember 
11 Eucharistiefeier 

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst zum vierten Advent 
Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 22. Dezember
18 Uhr Weihnachtsmusik und gemeinsa-
mes Singen (Sengeisen/Christmette-Chor) 
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
(Maas-Lehwalder/ Müller-Wolff) 
17 Uhr Christvesper (Maas-Lehwalder) 
23 Uhr Christmette (Team/Projektchor) 
Donnerstag, 26. Dezember
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst in der 
Evangelischen Kirchengemeinde  
Ober-Rosbach, Gemeinsamer Kirchenchor 
und Flötengruppe

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 22. Dezember
17 Uhr Musikgottesdienst (Dr. Krenski) 
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Weihnachten im Stall, Reiterhof 
Löw Alt-Seulberg 90 (Dr. Krenski) 
16.30 Uhr Krippengottesdienst für Kinder 
und ihre Familien, Kirche Seulberg  
(Dr. Krenski) 
18 Uhr Christvesper mit Kirchenchor, 
Kirche Seulberg (Dr. Krenski) 
Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr Festgottesdienst mit Renaissance- 
und Barockmusik (Dr. Krenski/Jacob)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst zum vierten Advent 
mit Einführung der Konfirmanden 
2025/2026 (R. Guist) 
15 Uhr Weihnachtsmarkt mit  
ökumenischen Würstchen 
etwa 17 Uhr Posaunenchor auf dem 
Weihnachtsmarkt 
Dienstag 24. Dezember
16 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel  
(G. Guist/Hannappel) 
16.30 Uhr Freiluftgottesdienst in Dillingen 
vor der Dillinger Kirche (R. Guist/Team) 
18 Uhr Christvesper – Gottesdienst mit 
Weihnachtspredigt, mit Posaunenchor  
(G. Guist) 
22 Uhr Christmette - mit Orgel und Gesang 
in der Hugenottenkirche Friedrichsdorf 
(Jacob) 
Mittwoch, 25. Dezember
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
Hugenottenkirche Friedrichsdorf, mit dem 
Chor LaChorale (R. Guist)
Donnerstag, 26. Dezember
11 Uhr Gottesdienst in Dillingen (G. Guist)

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 22. Dezember
16 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
(Aichele) 
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Christvesper (Aichele) 
Mittwoch, 25. Dezember 
10 Uhr Festgottesdienst zum 1. Christtag 
(Aichele)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet) 
Dienstag, 24. Dezember 
15 Uhr ökumenischer Gottesdienst  
(Anker/Bonnet) 

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 21. Dezember
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 22. Dezember
10.30 Uhr Heilige Messe mit Livestream 
unter ogy.de/k4 
Dienstag, 24. Dezember 
15 Uhr Wortgottesfeier mit Krippenspiel für 
Kinder im Grundschulalter 
16.30 Uhr Weihnachtlicher  
Mini-Gottesdienst für Kinder bis 6 Jahre 
21.45 Uhr musiklaische Einstimmung  
zur Christmette 
22 Uhr Christmette
Mittwoch, 25. Dezember  
10.30 Uhr Hochamt zum Hochfest geburt 
des Herrn 18 Uhr Weihnachtliche Andacht 
mit sakramentalem Segen 
Donnerstag, 26. Dezember 
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 22. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Laupus) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Laupus) 
Dienstag, 24. Dezember 
16 Uhr Christvesper in Ober-Eschbach mit 
Krippenspiel (Diefenbach) 
16 Uhr Krippenspiel-Gottesdienst vor der 
Erlenbachhalle (Gerdes) 
17.30 Uhr Christvesper in Ober-Erlenbach 
für Jung und Alt vor der Erlenbachhalle 
(Gerdes) 
18 Uhr Christvesper in Ober-Eschbach 
(Diefenbach) 
23 Uhr Christnacht in Ober-Eschbach 
(Diefenbach) 
Mittwoch, 25. Dezember 
10.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
mit Abendmahl (Diefenbach) 
Donnerstag, 26. Dezember 
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 22. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst (Kufner) 
Dienstag, 24. Dezember 
16.30 Uhr Christvesper (Kufner) 
Mittwoch, 25. Dezember 
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Letschert)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 22. Dezember 
9 Uhr Heilige Messe, anschließend  
Kirchenkaffee 
Dienstag, 24. Dezember 
16 Uhr Christmette 
Donnerstag, 26. Dezember 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst, 
Krippenspielprobe (Dr. Hund) 
Dienstag, 24. Dezember 
15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel (Krieg) 
16.30 Uhr Christvesper (Dr. Hund) 
18 Uhr Christvesper (Dr. Spory) 
22 Uhr Christmette (Krieg) 
Montag, 25. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Dr. 
Hund) 
Dienstag, 26. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst (Synek)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 22. Dezember
11 Uhr Gottesdienst (Marte) 
Dienstag, 24. Dezember 
15 Uhr Heilig Abend Gottesdienst mit 
Krippenspiel
18 Uhr Heilig Abend Gottesdienst (Marte) 

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Bergner) 
Dienstag, 24. Dezember
16 Uhr Familiengottesdienst (Becker) 
18 Uhr Christvesper (Schrick) 
23 Uhr Christmette, Musik mit der  
Waldenserband (Khalil) 
Mittwoch, 25. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst (Bergner) 
Donnerstag, 26. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst im Haus Luise 
(Schrick) 

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Weinmann) 
Dienstag, 24. Dezember 
16.30 Uhr Gottesdienst (Weinmann)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Mitwirkung des Posaunenchors (Wach) 
Dienstag, 24. Dezember
15 Uhr Familiengottesdienst mit Weih-
nachtsspiel und Kinderchor (Hannemann) 
16.30 Uhr Christvesper (Hannemann) 
18 Uhr Christvesper „Gemeinsam  
Weihnachten feiern“ (Hannemann) 
23 Uhr Christmette (Hannemann) 
Mittwoch, 25. Dezember
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Hannemann) 
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 
Kurhaus „Gemeinsam auf dem Weg zur 
Krippe“ (Wach/Meuer) 
Donnerstag, 26. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Wach)

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst zum vierten Advent 
Mittwoch, 25. Dezember 
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst 

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Christoph Gerdes

Ringstr. 1a 
Telefon: 06172-459195 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 22. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Marwitz) 
Dienstag, 24. Dezember 
15 Uhr Familiengottesdienst mit  
Krippenspiel (Marwitz) 
16.30 Uhr Christvesper (Marte) 
18 Uhr Kein Gottesdienst in der  
Gedächtniskirche 
18 Uhr Christvesper in der Christuskirche  
(Marte) 
23 Uhr Christmette (Rübner) 
Mittwoch, 25. Dezember 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
weihnachtlicher Musik (Marwitz) 
Donnerstag, 26. Dezember 
10 Uhr Gottesdienst mit dem Chor (Gerdes)
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✝ WIR GEDENKEN

Mein Herz hat keine Ruhe,
bis es Ruhe fi ndet in dir.

Wir nehmen Abschied von

Jakob SchumacherJakob Schumacher
* 08.08.1930     † 29.11.2024

In Liebe
Irene
Erik und Annett
Pia und Fynn

Ober-Erlenbach, im Dezember 2024
Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Gunter Hempe
* 12.05.1946                         † 03.12.2024

In Liebe:
Deine Daggy

Heiko und Kerstin mit Paul und Hannes
Henning und Tamara mit Charlotte

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Das Erste, das der Mensch im Leben vorfindet,
das Letzte wonach er seine Hand ausstreckt, 
das Kostbarste, was er im Leben besitzt, 
ist die Familie.                   Adolph Kolping

Die Liebe erträgt alles,
sie glaubt alles, sie hofft   alles,
sie duldet alles.
Die Liebe hört niemals auf.

Ein geliebter Mensch ist zu früh gegangen

Claudia Eimicke
geb. Hochstadt

* 11.04.1956    † 15.12.2024

Steff en
Simone und Lisa

Harald, Peter, Wolfgang,
Hartmut und Th omas

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am 
Donnerstag, den 02. Januar 2025 um 14.00 Uhr 

auf dem Waldfriedhof in Friedrichsdorf-Köppern statt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Wir sind unendlich traurig und fassungslos 
über den plötzlichen Tod unseres Schülers 

Elias
Er bleibt für immer in unseren Herzen.

Die Schulgemeinschaft der Grundschule Burgholzhausen

Mit den Flügeln der Zeit fl iegt die Traurigkeit davon

Dein Leiden hat nun ein Ende und du bist wieder mit 
deinem geliebten Mann vereint 

Petra Geier-Abt
* 22.10.1953   † 16.12.2024

In Liebe
Kerstin und Julian

Die Urnenbeisetzung fi ndet am 27.12.2024 
um 12:00 Uhr auf dem alten Friedhof 

in Friedrichsdorf Köppern statt.

Wenn ihr an mich denkt seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch 
so wie ich ihn im Leben hatte.

Klaus Nolle
* 28.11.1962     † 11.12.2024

In stiller Trauer
Markus und Gabriele

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag dem 27. Dezember 2024 

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Burgholzhausen statt.

Monika Hildmann 
* 22. September 1944           † 14. Dezember 2024

Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in eurem Herzen,
habe ich dort eine Bleibe gefunden,
werde ich immer bei euch sein. Jens Hildmann und Familie
 Peer Hildmann und Familie

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Eva Reuter
geb. Gill

* 11.10.1939    † 14.12.2024

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 27.12.2024
um 10.00 Uhr auf dem Friedhof Seulberg statt.

In Liebe und Dankbarkeit:

Ulla Horschig, geb. Reuter
mit Katharina und Laurin

Dieter Bürger
sowie alle Angehörigen

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines,
das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,

drum wird dieses eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Wir müssen uns verabschieden von unserer geliebten Mama und Oma,
Schwester, Tante und Schwägerin, die ihr Schicksal mit viel Geduld ertrug,

nie den Mut verlor und uns nun nach kurzer Krankheit verlassen hat. 
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Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 31 1. 8. 2024 x        Kirchen Pietät

55/2
WAS UNS BEWEGT? 
DER MENSCH. 
PERSÖNLICHE
BERATUNG IN
SCHWEREN STUNDEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

PIETÄTEN✝

DANKSAGUNG

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die unseren

Heinrich Hett
† 16.11.2024

Winfried und Edith
Kirdorf, im Dezember 2024

auf seinem letzten Weg
begleitet haben und 
uns durch Wort, Schrift 
und Blumen sowie 
Zuwendungen für 
späteren Grabschmuck 
ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten.

Zwischen Fantasie und Geschichte
Bad Homburg (nl). Kürzlich herrschte in der 
Buchhandlung Supp eine besondere Stim-
mung, als Letitia Lenel aus ihrem Buch „Eine 
liebe Frau“ las. In ihrem Werk widmet sich 
die Autorin dem Leben ihrer Urgroßmutter, 
die 1890 geboren wurde und bis in die 1960er 
Jahre lebte. Dabei stützt sich Lenel jedoch fast 
ausschließlich auf ihre Fantasie: Abgesehen 
von Briefen ihres Urgroßvaters gab es keine 
persönlichen Aufzeichnungen oder Doku-
mente, die von ihrer Urgroßmutter erhalten 
geblieben sind. Diese Herausforderung ver-
wandelte Lenel in eine Stärke, indem sie ein 
literarisches Porträt erschuf, das weit über die 
Fakten hinausreicht.
„Wie träumt eine junge Frau um die Jahrhun-
dertwende von ihrem Leben? Und wie verän-
dert sich dieser Traum durch die gesellschaft-
lichen Umbrüche des 20. Jahrhunderts?“, 
fragte Lenel zu Beginn der Lesung. Ausge-
hend von den Briefen ihres Urgroßvaters und 
den historischen Rahmenbedingungen zeich-
nete sie die Figur ihrer Urgroßmutter mit ei-
ner Mischung aus dichterischer Freiheit und 
historischem Gespür. Ihre Lesung machte ein-
drucksvoll deutlich, wie sie die innere Welt 
einer Frau, deren Stimme in der Geschichte 
verloren gegangen ist, imaginativ rekonstru-
iert.
Besonders eindringlich war eine Passage, in 
der Lenel schildert, wie die junge Frau sich 
voller Optimismus eine harmonische und er-
füllte Zukunft vorstellt – nur um später mit 
den Einschränkungen und Zwängen ihrer Zeit 
zu kämpfen. Dabei bleibt die Figur bewusst 
mehrdeutig: Sie schwankt zwischen Anpas-
sung an die gesellschaftlichen Erwartungen 
und dem Wunsch nach einem selbstbestimm-
ten Leben. Diese Ambivalenz verleiht dem 
Buch seine emotionale Tiefe.
Lenels ruhige, konzentrierte Vortragsweise 
zog das Publikum in den Bann. Ihre Schilde-
rungen ließen nicht nur die Welt ihrer Urgroß-
mutter lebendig werden, sondern warfen auch 
universelle Fragen auf: Wie gehen wir mit den 
Lücken um, die die Geschichte hinterlässt? 
Wie können Fantasie und historische Realität 
miteinander verbunden werden? Im anschlie-

ßenden Gespräch erklärte Lenel, dass sie nicht 
die Absicht hatte, eine Biografie zu schreiben. 
„Es ging mir darum, etwas zu erschaffen, das 
vielleicht nicht dokumentarisch korrekt, aber 
emotional wahrhaftig ist“, sagte sie. Die feh-
lenden Fakten hätten sie nicht eingeschränkt, 
sondern ihr die Freiheit gegeben, ein literari-
sches Bild zu gestalten, das zeitlos und zu-
gleich persönlich wirkt.
Die Lesung in der Buchhandlung Supp war 
eine nachdenklich stimmende und inspirie-
rende Veranstaltung. „Eine liebe Frau“ ist 
nicht nur ein Porträt einer außergewöhnlichen 
Frau, sondern auch eine Reflexion über die 
Träume, Kämpfe und Zwänge vieler Frauen 
einer ganzen Epoche. Das Buch lädt dazu ein, 
sich mit der Verknüpfung von Vergangenheit 
und Imagination auseinanderzusetzen – und 
vielleicht die eigene Familiengeschichte mit 
neuen Augen zu betrachten.

Sehr eindringlich wie nachdrücklich war die 
Lesung der sehr nahbaren Schriftstellerin Le-
titia Lenel, die einst in Bad Homburg auf-
wuchs.� Foto: nl

Spannende VHS-Ferienkurse 
für Kinder und Jugendliche
Bad Homburg (hw) Schülerinnen und Schü-
ler aller Altersstufen können in den Weih-
nachtsferien in der Volkshochschule Spass 
haben und dabei Dinge lernen, die in der 
Schule oft nicht vermittelt werden. Jugendli-
che erarbeiten sich zum Beispiel in einem 
Wochenkurs die Grundlagen des Program-
mieren mit Python oder machen sich in einem 
zweiteiligen Rhetorik-Workshop fit für schu-
lische Referate und Diskussionen. 
Kinder ab neun Jahren können sich in der 
VHS oder in Friedrichsdorf das Zehn-Finger-
Schreiben für Computertastaturen aneignen. 
Und Kinder von sechs bis 14 Jahren können 
unter Anleitung eines Weltmeisters ihr Hip-
Hop-Talent und „coole Dance-Moves“ entde-
cken: Ditto Winterstein ist Titelträger im 

Breakdance. Die Kurse finden in der Woche 
vom 6.  bis 10. Januar statt. Information und 
Anmeldung unter Telefon 06172-23006 oder 
im Internet unter www.vhshg.de/ferien
Das komplette Programm der Volkshochschu-
le Bad Homburg ist jederzeit unter www.vhs-
badhomburg.de abrufbar und die neuen Pro-
grammhefte gibt es nun auch wieder kosten-
los an den üblichen Auslagestellen. 
Eine persönliche Anmeldung für die Ferien-
kurse ist nur noch bis zum 20. Dezember 
möglich, ab dem 6. Januar gelten für die Ge-
schäftsstelle in der Elisabethenstraße 4-8 wie-
der die normalen Öffnungszeiten montags bis 
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie diens-
tags und donnerstags zusätzlich von 17.00 bis 
20.00 Uhr.

Sportkreis-Spende für Kinderhospiz

Anstelle der früher üblichen Weihnachtsgrüße spendet der Vorstand des Sportkreises 31 Hoch-
taunus nun schon im fünften Jahr einen Geldbetrag für eine im sozialen Bereich engagierte 
Organisation. In diesem Jahr sind 150 Euro dem Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst 
Bad Homburg zugutegekommen. Sportkreis-Vorsitzender Norbert Möller hat diesen Betrag an 
die Koordinationsfachkräfte Diana Milke (l.) und Andrea Hußlein überreicht.� Text/Foto: gw
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Erste Informationen zum Ablauf der Bundestagswahl
Bad Homburg (hw). Am Sonntag, 23. Febru-
ar, findet voraussichtlich die Wahl zum  
21. Deutschen Bundestag der Bundesrepublik 
Deutschland statt. In Bad Homburg werden 
rund 36 000 Bürger wahlberechtigt sein. Gut 
1400 davon sind bei einer Bundestagswahl 
Erstwähler.
Zurzeit kann das Wahlamt der Stadt Bad 
Homburg noch keine genauen Angaben ma-
chen, ab wann das Briefwahlbüro öffnet und 
ab welchem Zeitpunkt beantragte Briefwahl-
unterlagen verschickt werden können.
Vorgesehen ist, das Briefwahlbüro nach Eröff-
nung montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr 
und auch an den Samstagen, 8., und 15.  
Februar zu öffnen. Die Öffnungszeiten  
werden dann auch über die Homepage der 

Stadt mitgeteilt. Das Briefwahlbüro wird auch 
bei dieser Wahl im Technischen Rathaus 
(Glaspavillon), Bahnhofstraße 16 bis 18, ein-
gerichtet. Kontakt ist der Magistrat der Stadt 
Bad Homburg, Marc Kolbe Pressesprecher, 
Presse- und Öffent-lichkeitsarbeit, Rathaus-
platz 1 Postanschrift: Stadtverwaltung, 61343 
Bad Homburg, Telefon 06172-1001310, Mail: 
pressestelle@ bad-homburg.de, Web: bad-
homburg.de.
Briefwahlunterlagen können erst nach endgül-
tiger Zulassung der Wahlvorschläge und an-
schließendem Druck der Stimmzettel ausge-
geben oder versandt werden.
Es ist davon auszugehen, dass die Stimmzettel 
frühestens in der ersten Februarwoche den 
Wahlämtern zur Ausgabe an die Wähler vor-

liegen werden. Auf der Homepage der Stadt-
verwaltung wird der Online-Antrag zur Bean-
tragung von Briefwahlunterlagen rechtzeitig 
freigeschaltet. In Bad Homburg gemeldete, 
wahlberechtigte Personen können mit dem 
Onlineantrag auf dem schnellstmöglichen 
Weg Unterlagen beantragen.
Durch die vorgezogene Bundestagswahl ver-
kürzt sich der Zeitraum für die Briefwahl, was 
bedeutet, dass für den Postweg weniger Zeit 
als bei vergangenen Wahlen zur Verfügung 
steht. Das Wahlamt empfiehlt daher, bei dieser 
Wahl möglichst vorab im Briefwahlbüro zu 
wählen oder am Wahlsonntag die Wahllokale 
aufzusuchen.
Weitere Informationen rund um die Bundes-
tagswahl werden rechtzeitig in der Presse und 

auf der Homepage www.bad-homburg.de be-
kanntgegeben. Die Kollegen des Wahlamtes 
beantworten Fragen dazu auch gerne unter 
Telefon 06172-1001909, -3119 und -3112 
oder per Mail an: wahlen@bad-homburg.de.
Informationen für im Ausland lebende Deut-
sche finden sich unter www.bad- homburg.de/
wahlen.
Da die Stadtverwaltung zwischen den Jahren 
geschlossen ist, ist das Wahlamt am Montag, 
30. Dezember, von 9 bis 14 Uhr nur unter vor-
heriger telefonischer Anmeldung (Durchwahl-
nummer 06172-1003119) erreichbar und steht 
zum Beispiel für Formulare für Unterstüt-
zungsunterschriften zur Verfügung. Die Kolle-
gen des Wahlamtes sind an diesem Tag im 
Stadtbüro in der Rathauspassage.

ANK ÄUFE

PORZELLAN gesucht: 
Geschirr und Figuren aller Marken.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem...    
 Tel. 0151/15242646

Kaufe alte Teak-Möbel (Sofa, Ses-
sel, Tisch, Sideboard, Regal, etc.) 
50-70s, auch mit Patina, sowie ge-
brauchte Stücke von COR, de Se-
de, Eames, Panton, auch Lampen.  
 Tel. 0176/45770885

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Aufgepasst! Ankauf von Edelmetal-
len, Gold- Silber- Schmuck, Mün-
zen, Barren, Zahngold, Silberbe-
steck. Zahle Höchstpreise bis zu 
90,- € das Gramm, bei Fragen oder 
Bedarf melden unter Rufnummer  
 Tel. 0163/4566564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammlerin kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/59772692

Kaufe Abendgarderobe, alte Bril-
len, Modeschmuck, Apothekerbü-
cher, alte Bücher, Ärztefachbücher.  
 Tel. 069/13389963 od.  
 0152/01338414 od. 069/30036129

Sammler kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/67704886

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.   
 Tel. 06401/90160

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände,Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung.Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelg-
reif.de  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Privatmann sucht: Mercedes S- 
Klasse (C126) Coupé, 420/500/ 
560SEC, 1988-1992, nur gepflegter 
Zustand. Tel. 0178/6664442

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
Vermieten. Tel. 0152/08550655

Tiefgaragenstellplatz zu vermie-
ten, Oberursel, Gattenhöferweg. 
65,- € mtl.  hv@nikot.de
  Tel. 06174/9529168

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Bücker Moped aus Oberursel, 
Sachs Motor, Baujahr 1957 und Rex 
Moped, Baujahr 1953 zu verkaufen.  
 Tel. 06471/492881

KENNENLERNEN

Gemeinsam! Nette, sympathische, 
niveauvolle Leute zw. 40-55 Jahren 
für Freizeitaktivität gesucht.   
 Mail: just4friends2020@gmail.com

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel Es-
sen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

Sie sucht nette Singles zw. 60-68, 
die über die Feiertage Zeit u. Int. an 
gemeins. Aktivitäten (Wandern, 
Kommunikation, Museen etc.) ha-
ben.  Chiffre VT 50/01

Geschäftsmann, 63 J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant. Sucht attraktive, rei-
fere +70 J. Dame, für diskret fanta-
sievolle Tagesfreizeit.  
 E-Mail: hausfreund-63@web.de

PARTNERSCHAFT

Sie sucht einen aufgeweckten 
Mann, welcher sich trotz des Alters 
jung hält (50+.) Vielleicht finden wir 
hier unser Glück. Chiffre OW5102

Solvente, devote und großzügige 
Dame gesucht. Gentleman (at-
tr./60/186/Deutscher Ex-Unterneh-
mer). Ihre ausführliche Bewerbung 
mit Text & Bild bei Interesse an:  
 jahr2025@icloud.com

Attraktive Sie, 48 J. jung, 1,70 m, 
schlank, sucht einen ehrlichen 
Mann zum Leben, Lieben, Lachen, 
für den Rest des Lebens.   
 dorin2000@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Suche Alten-/Krankenpfleger/in 
in Rente, die in Bad Homburg (Gar-
tenfeldsiedlung) Stoma-Versorgung 
(High-Output-Illeostoma) gegen Be-
zahlung übernehmen würde.  
  Chiffre OW 5103

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Die  
erste Ausgabe 2025

erscheint am  
9. Januar!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Liebe Leser, sehr geehrte Anzeigenkunden,
wenige Tage vor Ende dieses Jahres möchten wir uns für das Vertrauen bedanken, 

das Sie der Bad Homburger Woche und Friedrichsdorfer Woche auch im Jahr 2024
entgegengebracht haben, und freuen uns weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit.

Unsere erste Ausgabe erhalten Sie am 9. Januar 2025. 

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles und harmonisches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund!
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

www.brinkmann-pfl egevermittlung.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €. 
 Tel. 069/95524573

Wiesengrundstück-Helbigshainer 
Wiesen- Zufahrt v. Kronb. Str. Höhe 
Fidelity 2838 m2 zu verk.  
 Tel. 06173/79704

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie mit handwerklichem Ge-
schick kauft renovierungsbed. 
1-3-Zi-Whg. als Kapitalanlage. 
 Tel. 0170/1115574

Familie sucht von Privat an Privat 
Haus, Whg. ab 4 Zimmer ~100-125 
m² in Oberursel, Bad Homburg, zü-
gige finanz. Durchf. möglich.   
 Tel. 01520/2975404

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht Haus (EFH/
DHH) in Kronberg, Königstein und 
Umgebung zum Kauf. Wohnfläche 
mind. 150 m² mit Garten. Gerne 
auch renovierungsbedürftig. Wir 
freuen uns über Angebote.  
 Tel. 0152/07911023

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000 €.  Tel. 0172/3727484

2-3 FH, freistehend, Nähe Maas-
grund von privat zu verkaufen. Bj. 
1967, teilsaniert, Wohn- u. Nutzfl. 
261m², Grdstck. 775 m², großer 
Garten, KP 1.590.000,- € VB.   
 E-Mail: familie@mueller-
  neuanspach.de

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Bieten 2 abgeschlossene Räume 
in BHG ca. 50 m² für Büro oder auch 
für Homeoffice an. TK mit Herd/
Kühlschrank/Dusch-WC. Bei Inter-
esse bitte melden unter   
 lukxx@web.de

MIETGESUCHE

Seniorin sucht zum 01. Februar 
2025 eine kleine Wohnung in Ober-
ursel, Bad Homburg oder König-
stein zur Miete.  Chiffre OW 5101

2-3 Zi. Whg. in HG gesucht, Bal-
kon/Terrasse, bis max. 1. OG, gerne 
Altbau, bis 1050,-€ warm für 1 Per-
son + 1 Hündin, unbefristet ange-
stellt.   Tel. 01573/5385616

Suche eine 2-Zi. Whg. in Bad 
Homburg. Ich bin Betreuerin und 
kann im Haus, Garten oder als Kin-
derbetreuung aushelfen.   
 Tel. 0163/6910747

Kleines, sicheres Refugium (Ka-
napee, Tisch…) gesucht m. Anmel-
demögl. + Postkasten.   
 refugium@inbox.de

VERMIETUNG

Helle 4-Zi-Whg., Bad Homburg, 
zentral, 100 m², Küche, 1.600,- € mtl. 
+ Kaution.  Tel. 0151/12143945

Bad Homburg, Zim. 16 m², ab Janu-
ar, Miete 350,- € + NK, an Studentin 
zu verm.     
  E-Mail: rosabranca@t-online.de

Nachmieter gesucht. Schöne 
2-Zimmer-Wohnung,  2024 reno-
viert, 63,28 m2, zentrale Lage, Kalt-
miete 900,- € NK 300,- € per sofort 
zu vermieten. Auf Wunsch auch 
möbliert.  Tel. 0162/4491345

Möb. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möb., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT. Vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
zu vermieten.  Tel. 06173/79010

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt FeWo FEHS m. 2 App. – f. 2 
Pers. 40 m² + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m² / ab 59,- €.  Tel. 06171/51182
 www.haus-hanne-sylt.de

NACHHILFE

Noch 5 Monate zum Abi 2025. 
Prüfungscoaching für die Oberstufe 
in Bad Homburg. Fokus Mathe 
GK+LK.     
 E-Mail: info@jessica-spelten.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Reinigungskraft 4-6 
Std. / Woche für junge Fam. mit Ba-
by in Kelkh.-Münster gesucht, gute 
Bezahlung, flex. Arbeitszeiten.  
 Tel. 0173/1493873

STELLENGESUCHE

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renov.arb. aller Art, Parkett, Lami-
nat, Fliesen, Trockenb., Maler-/Ta-
pezierarb., Fassaden. Faire Preise, 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Langjährig erfahrene, sehr zuver-
lässige Haushaltshilfe hat wieder 
Std. frei. Bevorzugt Oberursel, Bad 
Homburg, gute einfache Parkmög-
lichkeit. Bitte nur seriöse Nichtrau-
cherhaushalte:
 Mail: papalova1964@t-online.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Teilzeit-Hundeeltern gesucht. Für 
die Einarbeitungszeit einer neuen 
Stelle, suche ich liebe Menschen, 
die meinen Hund in Pension neh-
men. Es ginge dabei von Mo-Do 
oder Fr.     
 E-Mail: Ilka.buehner@yahoo.de

Gebrauchter geräumiger zwei-
stöckiger Kaninchenstall aus Voll-
holz mit Schutzlasur für Innenhal-
tung. Zustand: wie neu, geringe 
Gebrauchsspuren Maße: 128cm(L) 
x 70cm(B)x 105cm(H). Preis: 180,- € 
VB (neu ca. 380,- €) zum Abholen in 
Kronberg bei Interesse bitte melden 
bei: Familie Schamburg.   
 Tel. 06173/9952009  
E-Mail: johannaschamburg@gmail.com

UNTERRICHT

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Mathematik und Wirtschaftslehre 
unterrichtet pädagogisch erfahrener 
Diplom-Kaufmann für anspruchs-
volle Schüler, Studenten und Aus-
zubildende.  Tel. 06172/9234095

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Flohmarkt – letzte Gelegenheit: 
Bastelbedarf, Leinwände, Farben, 
Malerzubehör, antike Erzgebirge 
Krippefiguren, Pyramiden, Weih-
nachtsartikel, Modellautos, Porzel-
lan und Schallplatten. Samstag, 21. 
Dezember, 10.00–14.00 Uhr, Ober-
ursel, Holzwegpassage, Einfahrt ne-
ben Sanitätshaus.

Schallplattenspieler, Dual, CS16.  
 Tel. 06196/81379

Gelegenheiten: Tischgarnitur aus-
ziehbar, 4 St./Leder. Sofa (2 Sitzer) 
mit Sessel, feste Polsterung, wie 
neu. Doppelbett 160/200 mit 
Sprungr. u. Matr. IKEA Bett 120/200 
mit Matr. Tischtennisplatte. Alles bil-
ligst abzug.  Tel. 06082/9299880

Märklin 00 D-Zug mit 4 Kurswagen 
und Rangierlok mit 9 Güterwagen  
sowie Zubehör preisgünstig zu ver-
kaufen.  Tel 0173/3136654

VERSCHIEDENES

Ein Dank an die Finderin meines 
Schlüsselbundes am 12.12.2024 in 
Schwalbach auf dem Marktplatz 
und ein frohes Fest.

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Heute erscheint die letzte Ausgabe 2024!                         Die erste Ausgabe 2025 erscheint am 9. Januar!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Bullerbü lässt grüßen
(DJD). Skandinavische Wohnträume finden immer mehr Anhänger. 
Viele Schweden-Liebhaber etwa lassen sich im Urlaub vom Charme 
der typischen Holzhäuser, meist mit markanter roter Fassade, be-
geistern – und wollen ihr Eigenheim ebenfalls in diesem Stil ver-
wirklichen. Vom klassischen Landhaus bis zur modernen Stadtvilla 
decken Hersteller wie Eksjöhus ein breites Spektrum an Wohnwün-
schen ab. Die Schwedenhäuser sind mit dem nachwachsenden 
Baumaterial Holz besonders nachhaltig. Im Inneren der Eigen-
heime wartet auf die Familie ein großzügiger Grundriss mit meist 
offenen Koch- und Wohnbereichen, Komfort und genügend Platz 
für alle. Hohe Dämmstandards und moderne Technik zählen für 
Schwedenhäuser in ihrer traditionellen Optik zum Standard, unter 
www.eksjohus.de etwa finden sich mehr Details.

I M M O B I L I E N M A R K T

SOFORTBEZUG – Neubau-Familyhäuser in Waldrandlage Bad Homburg-
Dornholzhausen – Lichtdurchflutete 165 m², 6 Zimmer, großer Wohn-/Koch-/
Essbereich, 2 Bäder/Gäste-WC, Parkett, Bedarfsausweis, Kl. A+, 23,1 kWh/
(m²*a), Gas, Bj. 2021 ab 1.290.000 € inkl. Carport/Stellplatz, käuferprovisionsfrei.
Hähnlein & Krönert Immobilienmakler GmbH 06192/206820 anrufen www.hki24.de

www.taunus-nachrichten.de

40 Jahre gelebte Freundschaft
Bad Homburg (hw). Ein besonderes Jubilä-
um konnte an der Humboldtschule Ende No-
vember gefeiert werden: Seit 40 Jahren be-
steht der Schüleraustausch mit dem Bad 
Homburger Gymnasium und dem Collège 
César Lemaître in Vernon.
Die Zahlen sprechen für sich: In den vergan-
genen vier Jahrzehnten haben insgesamt 2400 
Schülerinnen und Schüler an dem Austausch 
teilgenommen – jeweils 30 Schüler auf beiden 
Seiten pro Jahr. Betrachtet man zusätzlich die 
Familien der Schüler, die als Gastfamilien 
eine wichtige Rolle gespielt haben, kommt 
man auf über 10 000 Menschen, die den Aus-
tausch aktiv begleitet haben. Der traditionelle 
Schüleraustausch der Humboldtschule bietet 
jungen Menschen die Gelegenheit, über ihren 
kulturellen Tellerrand zu blicken und eine an-
dere Lebensweise kennenzulernen. Gerade in 
Zeiten, in denen nationalistische Bestrebun-
gen in Europa wieder aufkommen, ist es von 
großer Bedeutung, solche Brücken der Ver-
ständigung zu bauen und die Idee eines ver-
einten Europas im Alltag erlebbar zu machen.
Bereits im Mai dieses Jahres hatten die Hum-
boldtschüler Gelegenheit, ihre französischen 
Partner persönlich kennenzulernen. Eine Rei-
se nach Vernon bot ihnen einen ersten Ein-
blick in den Alltag ihrer französischen Aus-
tauschpartner und legte den Grundstein für 
die Begegnung im November. Beim französi-
schen Besuch in Bad Homburg standen neben 
dem gemeinsamen Unterricht Ausflüge ins 
Senckenberg-Museum in Frankfurt, ins Gu-
tenberg-Museum und auf den Weihnachts-
markt in Mainz sowie nach Heidelberg auf 
dem Programm. Die Lehrkräfte aus Vernon 
legen ihren Besuch bewusst in die Zeit im No-
vember oder Dezember, damit ihre Lernenden 
die besondere Atmosphäre der deutschen 
Weihnachtsmärkte erleben können. Bei die-
sem abwechslungsreichen Programm boten 
sich den Teilnehmern zahlreiche Gelegenhei-

ten, ihre Sprachkenntnisse anzuwenden und 
die Kultur des jeweils anderen Landes zu er-
leben.
Ein Höhepunkt der Woche war die Jubiläums-
feier im e-Werk, wo die Schüler bei Musik 
und Tanz die 40-jährige Freundschaft feierten. 
„Es war wunderbar zu sehen, wie die Jugend-
lichen so schnell miteinander vertraut wurden 
und wie viel Spaß sie miteinander hatten“, 
betonte Lisa Merklein, Französischlehrerin an 
der Humboldtschule und gemeinsam mit Jan 
Schmitt für die Organisation des Austausches 
zuständig.
Auch die Lehrkräfte und einige regelmäßige 
Gastfamilien, die sich in den vergangenen 
Jahren für den Austausch eingesetzt haben, 
haben am Samstag, 30. November, bei einem 
feierlichen Abendessen die 40 Jahre des Schü-
leraustauschs gefeiert. Es gab feierliche Re-
den und Danksagungen an alle, die den Schü-
leraustausch in den vergangenen 20 Jahren 
begleitet und geprägt haben – nicht zuletzt an 
Madame Le Jeune, die den Austausch auf 
französischer Seite 19 Jahre lang koordiniert 
hat und 2022 pensioniert wurde. In einer An-
sprache wurde ihr für ihre außergewöhnliche 
Arbeit gedankt.
„Die Zusammenarbeit mit Madame Le Jeune 
war immer eine Bereicherung“, erklärte Jan 
Schmitt, der den Austausch seit 13 Jahren an 
der Humboldtschule betreut.
Nach ihrer Pensionierung hat Monsieur Félix 
Andréotti, ein junger Deutschlehrer, der seit 
einem Jahr am Collège César Lemaître unter-
richtet, die Koordination des Austauschs auf 
französischer Seite übernommen. Mit fri-
schem Elan möchte er die Tradition des Aus-
tauschs fortführen und weiterentwickeln. Mit 
dieser Feier endete eine ereignisreiche Wo-
che, die einmal mehr bewies, wie wertvoll 
interkulturelle Begegnungen sind – und wie 
sie auch nach 40 Jahren noch lebendig und 
bedeutungsvoll bleiben.

Jahr für Jahr profitieren die französischen und die deutschen Schüler von diesem Austausch 
und sammeln dadurch viele neue Erfahrungen. � Foto: Humboldtschule

Schüler nähen für 
die Kinderkrebsstation
Bad Homburg (hw). Die Schülerinnen der 
Klasse 8b haben im Rahmen des Polytechnik-
unterrichts in liebevoller Handarbeit Kissen 
und Leseknochen für die Kinder der Kinder-
krebsstation in Gießen genäht. Bereits in der 
Vergangenheit hat sich Frau Pauly-Kramer, 
die den Nähunterricht leitet, gemeinsam mit 
ihren Schülerinnen im Namen der Maria-
Ward-Schule mit dieser wertvollen Aktion 
engagiert.
Am Nikolaustag wurden die Kissen und Lese-
knochen von den ehrenamtlichen Helfern des 
Elternvereins für Leukämie- und krebskranke 
Kinder Gießen an die jungen Patienten über-
geben.
Mirja Niederhäuser, stellvertretende Vorsit-
zende des „Elternvereins für leukämie- und 
krebskranke Kinder“, besuchte die Maria-
Ward-Schule, um die Spenden persönlich ab-
zuholen. Sie erzählte von ihrer eigenen Erfah-

rung, als eine ihrer Zwillingstöchter vor eini-
gen Jahren an Leukämie erkrankte und die 
Familie längere Zeit auf der Kinderkrebsstati-
on in Gießen verbringen musste. Sie berichte-
te, dass solche Spenden den Kindern und Ju-
gendlichen Mut machen und ihnen das Gefühl 
geben, nicht vergessen zu werden – gerade in 
den vielen Wochen und Monaten, in denen sie 
isoliert von ihren Freunden und Mitschülern 
zur Behandlung in der Klinik sind.
Einige Schülerinnen zeigten zudem großes 
Interesse an der ehrenamtlichen Arbeit des 
Vereins und bekundeten den Wunsch, sich in 
Zukunft stärker in diesem Bereich zu engagie-
ren.
Außerdem freute es die jungen Menschen, 
dass sie mit ihren Handarbeiten einen kleinen 
Beitrag leisten konnten, der den betroffenen 
Kindern und ihren Familien in dieser schwie-
rigen Zeit Trost und Unterstützung bietet.

Dieses Projekt liegt de Maria-Ward-Schule am Herzen. � Foto: Monya Tarara
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S T E L L E N M A R K T

Karrieredurstig? 
Verstärken Sie unser Team 
am Standort Groß-Gerau/Dornheim 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt als

Techniker Zählerwesen(m/w/d)
Das bringen Sie mit
 

      • Meister/Techniker (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
         • Erfahrungen im Messstellenbetrieb und Rohrleitungsbau

Wir bieten Ihnen 

• Eine sinnstiftende und relevante Tätigkeit
• Work-Life-Balance: Flexible Arbeitszeitmodelle, 
   eine 39-Stunden-Woche und 30 Tage Jahresurlaub
• Attraktive Entlohnung mit einem 13. Monatsgehalt
• Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten

 
Das macht Hessenwasser zu einem 
attraktiven Arbeitgeber.

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich:
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung (als PDF)
Hessenwasser GmbH & Co. KG   I   Pascal Winson
Taunusstraße 100   I   64521 Groß-Gerau
bewerbung@hessenwasser.de   I   www.hessenwasser.de

ein wertschätzender Umgang miteinander – 

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich:

N E U G R Ü N D U N G
CHIRURGISCHE OPERATIVE PRAXIS - K.M.HUDEK

in 61250 Usingen sucht zum 15.03.2025
engagierte MFAs mit Freude an der Neugestaltung!

Bewerbung an: info@chirurgie-hudek.de

Bei den Stadtwerken Friedrichsdorf sind 
im Bereich des Bau- und Betriebshofes 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei 
Vollzeitstellen als

Gärtnerin / Gärtner (m/w/d)

für den Einsatz in der Grünkolonne 
unbefristet zu besetzen.

Die Stadt Friedrichsdorf liegt mit ihren rd. 26.000 Einwohnern am 
Fuße des Taunus und befi ndet sich im unmittelbaren Kultur- und 
Wirtschaftsbereich des Rhein-Main-Gebietes. Durch ihre exponier-
te Lage und die gute Infrastruktur gehört sie zu den bevorzugten 
Wohnlagen in dieser Metropolregion. Nähere Informationen kön-
nen Sie unserer Homepage www.friedrichsdorf.de entnehmen.

Das ausführliche Stellenangebot und Informationen zum Bewer-
bungsprozess fi nden Sie auf unserer Homepage unter der Rubrik 
„Rathaus Online - Karriere und freie Stellen“. Ihre Bewerbungsun-
terlagen können Sie schnell und unkompliziert bis 12.01.2025 über 
das Online-Portal einreichen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir suchen ab sofort

Koch m/w/d
in Teilzeit / Vollzeit (20€/h)

Küchenhilfe m/w/d
(538-€-Basis / nur abends)

Luna y Sol
in Bad Homburg
06172 17 16 17

Tapas@luna-y-sol.de

Neue Wege – neue Chancen. 
Hier finden Sie den passenden Job.

Suchen Sie
eine/n

Mitarbeiter/in?

Wir beraten Sie gern:

Tel. 06171/62880

Raiffeisenbank im Hochtaunus spendet 3500 Euro
Bad Homburg (hw). In wenigen Tagen ist 
Weihnachten. Eine Zeit des Rückblicks, der 
Besinnung, aber auch ein Zeitpunkt, zum Jah-
resabschluss noch einmal in diesem Jahr et-
was Gutes zu tun und anderen zu helfen. Aus 
diesem Grund hat sich die Raiffeisenbank im 
Hochtaunus erneut dazu entschieden, die drei 
in Bad Homburg ansässigen Kinderheime 
„Landgräfliche Stiftung von 1721“, das Kin-
derheim „Haus Gottesgabe“ und das „Frank-
furter Kinderhaus“ mit einer Gesamtspenden-
summe von 3500 Euro zu unterstützen.
Am 5. Dezember fand die feierliche Spenden-
übergabe im Firmensitz des hessischen  
Finanzinstituts statt. Neben dem Oberbürger-
meister der Stadt Bad Homburg, Alexander 
Hetjes, und dem Vorstandsvorsitzenden der 
Raiffeisenbank im Hochtaunus, Achim Brun-
ner, waren weitere Vertreter beider Institutio-
nen anwesend. Neben der Überreichung des 
Spendenschecks durch den Vorstandsvorsit-
zenden des hessischen Finanzinstituts wurde 
dieser besondere Anlass für Gespräche über 
gemeinsame Aktivitäten genutzt.
„Wir haben während des gesamten Jahres im-
mer wieder Spenden getätigt und gemeinnüt-
zige Vereine und Institutionen bei ihren Her-
zensprojekten unterstützt. Jetzt war es uns 
noch einmal besonders wichtig, dort zu hel-
fen, wo unsere Hilfe benötigt wird. Ich freue 
mich sehr, erneut die Kinderheime in Bad 
Homburg mit einer Spende in der Weihnachts-
zeit zu bedenken“, erläutert Achim Brunner, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank im 
Hochtaunus. „Daher freue ich mich, 110 Kin-
dern gemeinsame Zeit bei einem besonderen 
Ausflugserlebnis zu schenken.“
Das „Haus Gottesgabe“ plant den Besuch ei-
nes Bowlingcenters mit anschließendem 
Abendessen. Das „Frankfurter Kinderhaus“ 
als auch die „Landgräfliche Stiftung von 

1721“ befinden sich derzeit noch in der  
Planung für eine gemeinsame Aktivität mit 
den Kindern.
Oberbürgermeister Alexander Hetjes zeigte 
sich ebenfalls erfreut über das Engagement 
der Raiffeisenbank: „Ich habe mich sehr über 
die erneute Spendenbereitschaft der Raiffei-
senbank im Hochtaunus gefreut – ein solches 
bürgerschaftliches Engagement ist bemer-
kenswert. In meinen Gesprächen mit den Ver-
antwortlichen der Kinderheime wurde mir 
stets gespiegelt, wie wertvoll und wichtig die-
se Unterstützung und die Möglichkeit,  
gemeinsame Aktivitäten zu erleben, für die  
Kinder ist.“
Auch im kommenden Jahr wird die Raiffei-
senbank im Hochtaunus wieder verschiedene 
Vereine und Institutionen mit einer Spende 
bedenken. Finanzielle Unterstützung von ge-
meinnützigen Vereinen und Projekten kann 
unter info@meinebank.de angefragt werden. 
Eine kurze Projektbeschreibung, die Nennung 
der benötigten Spendensumme als auch  
ein gültiger Freistellungsbescheid erleichtern 
den Prozess.
Mit ihrem „OnlineOnly-Konto“ ist die Raiff-
eisenbank eine der wenigen Banken, die ein 
kostenfreies Onlinekonto anbietet. Das 
Dienstleistungs- und Produktangebot umfasst 
neben Giro- und Sparkonten insbesondere die 
persönliche Beratung von Kunden in allen 
Fragen rund um Finanzierungen, Geldanlagen 
und Versicherungen. Als einer der Pioniere 
des kundenorientierten Bankings bietet „Mei-
ne Bank“ seit Langem fachlich fundierte Be-
ratung zu attraktiven Beratungszeiten an – 
ganz nach Kundenwunsch persönlich, telefo-
nisch oder digital. Über die eigene Onlinefili-
ale ist die Bank für alle ihre Kunden erreich-
bar – jeden Tag, rund um die Uhr. (Weitere 
Informationen unter www.meinebank.de.)

Oberbürgermeister Alexander Hetjes und Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank im Hoch-
taunus, Achim Brunner, bei der Scheckübergabe (v.l.) � Foto: Raiffeisenbank

Bad Homburg (hw). Aufgrund der Weih-
nachtsfeiertage sowie dem Neujahrstag gibt 
der Betriebshof folgende Terminverschie-
bungen in der Abfallentsorgung bekannt:
Terminverschiebung der Rest- und
Bioabfallentsorgung sowie Altpapierabfuhr:
Für Montag, den 23. Dezember, 
am Freitag, 20. Dezember.
Für Dienstag, 24. Dezember, 
am Samstag, 21. Dezember.
Für Mittwoch, 25. Dezember, 
am Montag, 23. Dezember.
Für Donnerstag, 26. Dezember, 
am Freitag, 27. Dezember.
Für Dienstag, 31. Dezember, 
am Donnerstag, 2. Januar 2025.
Für Mittwoch, 1. Januar 2025, 
am Freitag, 3. Januar 2025.

Für Donnerstag, 2. Januar 2025,
am Samstag, 4. Januar 2025.

Terminverschiebung Gelber Sack:
Für Montag, 23. Dezember, 
am Samstag, 21.Dezember.
Für Dienstag, 24. Dezember, 
am Montag, 23. Dezember.
Für Mittwoch, 25. Dezember, 
am Dienstag, 24. Dezember.
Für Donnerstag, 26. Dezember, 
am Freitag, 27. Dezember.
Für Freitag, 27. Dezember, 
am Samstag, 28. Dezember.
Für Donnerstag, 2. Januar 2025, 
am Freitag, 3. Januar 2025.
Für Freitag, 3. Januar 2025, 
am Samstag, 4. Januar 2025.

Terminverschiebung für Abfallentsorgung
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11.01.2025, 20:00 Uhr, Kurtheater Bad Homburg. Tickets ab 42,40 €. 
Der VVK hat an allen bekannten VVK-Stellen der Region, sowie über 

www.eventim.de und www.reservix.de begonnen.

05.01.2025, 18 Uhr, Kurtheater Bad Homburg v.d.H. Tickets ab 54,95 € 
gibt es an allen bekannten VVK-Stellen und Online unter

www.eventim.de und www.reservix.de

16.02.2025 Kurtheater Bad Homburg
Tickets gibt es bereits an allen bekannten VVK-Stellen 

und online unter www.eventim.de sowie 
www.adticket.de oder über die Hotline 0180/6050400. 
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• Erfahrung aus mehr als 30 Jahren anwaltlicher Tätigkeit

• Für Arbeitnehmer und Arbeitgeber

• Von führenden Rechtsschutzversicherungen empfohlen

•  Zertifi zierter Berater für Kündigungsschutzrecht 
(Verband deutscher ArbeitsrechtsAnwälte)

Tel. 06172 1791682
www.fachanwalt-arbeitsrecht-bad-homburg.de

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Tel. 06172 - 72 307
www.skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht

Testamentsvollstreckerin (AGT)

Frohe Weihnachten !
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
07.12.2024 – 12.01.2025 ab 11,00 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

GREASE – Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07. – 11.01.2025 ab 57,40 €

Chopin piano
Klavierabend mit Sachiko Furuhata
Alte Oper Mozartsaal
12.01.2025, 17.00 Uhr  ab 33,85 €

ACADEMY OF ST. MARTIN IN THE FIELDS
Daniel Müller-Schott / Jan Lisiecki
Alte Oper Frankfurt
19.01.2025, 20.00 Uhr ab 49,80 €

BUDAPEST FESTIVAL ORCHESTRA
Renaud Capuçon, Violine
Alte Oper Frankfurt
26.01.2025, 19.00 Uhr ab 29,00 €

IGOR LEVIT
Alte Oper Frankfurt
03. + 04.02.2025 ab 40,00 €

CATS – Der Musicalklassiker
Alte Oper Frankfurt
25.06. – 06.07.2025 ab 57,50 €

Bis 24.12.2024  
noch 20 % Weihnachtsrabatt 

sichern

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Roy Hammer & die Pralinées & Pfund
Zwischen den Jahren auf die Ohren
Burgwiesenhalle Oberursel
28.12.2024, 20.00 Uhr  31,90 €

Neujahrs-Konzert „Prost Johann Strauß"
Haus der Begegnung Königstein
03.01.2025, 19.00 Uhr 25,00 €

Neujahrskonzert Oberursel 2025
„Wien, Wien, nur du allein“
Stadthalle Oberursel
05.01.2025, 11.00 Uhr      ab 37,00 €

Stadttheater Oberursel
The Who and the What
Stadthalle Oberursel
15.01.2025, 20.00 Uhr      16,00 – 25,00 €

Konzert des Philh. Vereins 1834
Casals Forum Kronberg
22.02.2024, 19.45 Uhr ab 24,00 €

Bridges Kammerorchester – Estimate
Casals Forum Kronberg
07. + 08.03.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

40 Jahre Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
09.03.2025, 17 Uhr ab 20,00 €

Biedermann und die Brandstifter 
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
14.03.2025, 20.00 Uhr ab 16,00 €

Wahnsinn - Immer wieder sonntags… 
Bäppi Live
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
10.07. – 12.07.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €
SEX Bingo mit Bäppi und Setze
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
08.08.2025, 19.30 Uhr    ab 24,40 €

Hessebube goes Holiday
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
09.08.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

FROMMERMANN 
Swingendes Silvesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2024, 19 Uhr ab 35,00 €

Die Nacht der 5 Tenöre
Kurtheater Bad Homburg
05.01.2025, 18.00 Uhr  ab 52,45 €

„Schwanensee mit Orchester“
Kurtheater Bad Homburg
10.01.2025, 19.30 Uhr  ab 67,00 €

Sein Leben, seine Liebe, seine Musik
DIE UDO JÜRGENS STORY
Kurtheater Bad Homburg
11.01.2025, 20.00 Uhr ab 49,40 €

Die Fledermaus à trois
mit S. Fischmann und Michael Quast
Kurtheater Bad Homburg
15.01.2025, 20.00 Uhr ab 25,00 €

A Night of Queen
performed by The Bohemians
Kurtheater Bad Homburg
17.01.2025, 20.00 Uhr ab 58,00 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

www.taunus-nachrichten.de
Wir sind für Sie da

Interkulturell
Bad Homburg (hw). Das 
Jüdische Zentrum lädt für 
Montag, 30. Dezember, von 
17 Uhr an gemeinsam mit 
der Stadt zum Chanukka-
Fest auf dem Marktplatz ein. 
Die Veranstaltung beginnt 
mit einem musikalischen 
Auftakt, bei dem DJ Felix 
Schuster und der Sänger 
Vyacheslav Bereznyakov für 
stimmungsvolle Klänge sor-
gen – begleitet von einem 
Kinderchor aus der Gemein-
de. Im Anschluss richten 
sich Oberbürgermeisters 
Alexander Hetjes und Rab-
biner Shalom Dov Ber Rabi-
novitz mit Redebeiträgen an 
die Besucher. Höhepunkt 
der Veranstaltung ist das 
Entzünden der neuen Meno-
ra, dem Leuchter im Tempel, 
zum sechsten Tag von Cha-
nukka, bei dem sechs Ker-
zen angezündet werden. 
Nach der Zeremonie erwar-
tet die Gäste ein koscherer 
Imbiss vom Restaurant 
„Shalom Maccabi“, zudem 
wird Glühwein angeboten. 
Und auf die jüngeren Besu-
cher warten kleine Überra-
schungen. „Diese Veranstal-
tung bietet eine wunderbare 
Gelegenheit für Bürgerinnen 
und Bürger aller Glaubens-
richtungen, gemeinsam zu 
feiern und den interkulturel-
len Dialog zu fördern“, sagt 
Oberbürgermeister Hetjes, 
der sich auf möglichst viele 
Gäste freut. An Chanukka 
wird der Wiedereinweihung 
des zweiten jüdischen Tem-
pels in Jerusalem gedacht.

Chlor wird 
abgesetzt
Bad Homburg (hw). Die 
Zugabe von Chlor in das zu-
gekaufte Trinkwasser in den 
Stadtteilen Kirdorf, Hardt-
wald, Gonzenheim, Ober-
Eschbach und Ober-Erlen-
bach ist seit letzter Woche 
beendet. Der Lieferant des 
Trinkwassers hatte die Stadt 
Mitte Oktober darüber infor-
miert, dass das Wasser auf-
grund einer bakteriellen Ver-
unreinigung vorübergehend 
desinfiziert werden muss. 
Auf Anordnung des zustän-
digen Gesundheitsamtes 
wurde dem gelieferten 
Trinkwasser daher vorüber-
gehend Chlor als Desinfekti-
onsmittel hinzugefügt – je-
doch innerhalb der zulässi-
gen Grenzwerte der Trink-
wasserverordnung. Diese 
Maßnahme wurde nun been-
det, es wird kein Chlor mehr 
zudosiert. Nach Einschät-
zung der Stadtwerke Bad 
Homburg wird sich der 
Chlorgeruch im Laufe der 
Woche in den betroffenen 
Versorgungsgebieten aus-
schleichen.




